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Amtsblatt der Stadt Steyr
Informationen für Bürger  

und amtliche Mitteilungen
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Ein buntes Treiben wird es am Faschingdienstag, 5. März, 
auf dem Stadtplatz geben. Beginn ist um 14.30 Uhr  
mit Unterhaltung für die jungen Besucher, um 15.30 Uhr 
werden die Liezius Drachenschränzer aufspielen, und das 
Duo Take 2 wird für Stimmung sorgen. Um 17.30 Uhr 
folgt dann das traditionelle Faschingsverbrennen mit dem 
Löschzug 1 der Steyrer Feuerwehr.
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MIETE: 71 m2 WOHNUNG MIT BALKON
Hochwertig teilmöblierte Wohnung im Wohnpark Steyrdorf

3 Zimmer, 23 m2 Balkon, maßgefertigte Tischler-Küche inkl. Geräte 
(Geschirrspüler, Induktionsherd, Kühl-/Gefrierschrank) und Arbeits-
platzbeleuchtung. Das Bad verfügt über eine zusätzliche Dusche, Hand-
tuchtrockner, einen großen Spiegel und eine Waschtischver kleidung. 
Netzwerkdosen, Deckenspots, ..., 1 TG-Stellplatz, HWB 16 kWh/m²a

Ab sofort – Jetzt anrufen!   |   Miete inkl. BK € 972,-

KAUF: EINFAMILIENHAUS in Steyr 
Ruhige zentrale Lage MIT EINZIGARTIGER AUSSICHT 
 
Das Haus bietet auf 274 m2 Wohnfläche und 1.690 m2 Grund reichlich 
Platz. Im EG befinden sich eine Einliegerwohnung, Wohnzimmer, Küche 
und eine Terrasse. Im OG liegen die Schlafräume und der Ausgang zum 
Garten mit Pool. Der Keller verfügt über eine Sauna mit Dusche, Technik-
raum mit Pelletsheizung und weitere Lagerräume. HWB 216,44 kWh/m2a

Jetzt anrufen & einziehen!   |   Kaufpreis € 420.330,-

OBERMAIR Immobilien GmbH  |  Leopold-Werndl-Str. 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

MIETE: OBERMAIR WORKSPACE  
Ihr flexibler Arbeitsplatz im Stadtwohnpark Werndlstraße
 
Nutzen Sie ein hochprofessionelles, fertig eingerichtetes Arbeitsumfeld! 
9 fix zugewiesene Arbeitsplätze, Glasfaser-Internet, vollwertige Server-
Struktur, Drucker/Scanner/Kopierer, Besprechungsräume, Teeküche, an-
miet bare Parkplätze für KFZ und Motorräder, Fahrradabstellraum, ...

Flexibles Arbeiten neu definiert!  |  Nettomiete € 230,-

BAU
BEGINN 
MAI 2019

In Dietach entstehen 11 hochwertige Terrassenwohnungen 
mit faszinierendem Fernblick und Wohnflächen von 52 bis 116 m2.

MIETE: GESCHÄFTSLOKALE in Steyr 
Stadtplatz – Enge Gasse (ehem. Haubeneder)
 

Jetzt anrufen & besichtigen!   |   Ab sofort verfügbar!

Verstärken Sie unser Team! 

IMMOBILIENBERATER/IN
Für die kompetente Betreuung und umfassende Beratung  
unserer Kunden im Bereich der Immobilienvermittlung suchen 
wir ab sofort ausgebildete Immobilienberater/innen. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: office@obermair-immobilien.at
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 Vor einem Jahr hat die Sanierung des 
Innerberger Stadls für die Landesaus-
stellung 2021 begonnen. Das Projekt 

verläuft exakt nach Plan und bewegt sich nun 
Richtung Schlussrunde. Abgeschlossen sind 
bereits die Sanierung der Fassaden, der Holz-
teile, der meisten Kupferteile und der Fenster. 
Dabei haben die Spezialisten zum Teil nach 
alten Handwerks-Techniken gearbeitet. Der 
Einbau der Haustechnik läuft gerade. Der Ver-
bindungssteg aus Glas zwischen Innerberger 
Stadl und Lift ist fertig. Die Sanierung des  

Steyrer Night-Line startet als 
Probebetrieb
In der Nacht vom 2. auf den 3. März wird erst-
mals der Steyrer Stadtbus auf der „Night-Line“ 
unterwegs sein. Dieses Angebot ist vor allem 
für die Menschen gedacht, die sicher und be-
quem während der Nachtstunden die Steyrer 
Gastronomie-Szene genießen wollen. Die 
Night-Line wird vorerst vier Monate lang je-
weils samstags auf sonntags oder vor einem 
Feiertag als Probebetrieb geführt. Die  
Betriebszeiten sind von 22 bis 3.54 Uhr am 
nächsten Morgen. Der Bus fährt dabei nach 
Fahrplan im Stundentakt eigens gekennzeich-
nete Haltestellen im gesamten Stadtgebiet an. 
Für die Night-Line wird ein moderner Euro-
6-Solobus verwendet, mit Videoüberwachung 
und Lenkerschutz-Trennwand. Die Kosten für 
den Probebetrieb der Night-Line betragen 
14.000 Euro. Weitere Informationen sowie den 
Fahrplan zur Night-Line finden Sie in dieser 
Ausgabe auf Seite 6.     

2018 war Rekordjahr für Tourismus
Das Jahr 2018 war eines der erfolgreichsten 
in der Geschichte des Steyrer Tourismus. 
Erstmals ist in der Kategorie „Nächtigungen“ 
die 100.000er-Marke geknackt worden. Exakt 
haben wir im Vorjahr 100.640 Nächtigungen 
von Gästen in Steyr registrieren können. Der 
absolute Rekordmonat war dabei der Septem-
ber mit mehr als 10.000 Übernachtungen. 
Auch die Zahl der Ankünfte hat sich im Ver-
gleich zum ohnehin schon sehr guten Jahr 
2017 um 6,6 Prozent auf 52.998 erhöht. 
Im Durchschnitt sind die Gäste im Vorjahr 
1,9 Tage in unserer Stadt geblieben. Auch in 
der Weihnachtszeit hat sich Steyr als attrakti-
ves Reiseziel erwiesen. Publikumsmagneten 
waren dabei in erster Linie das Weihnachts-
museum mit 14.500 Besucherinnen und Besu-
chern, die Stille-Nacht-Schaudruckerei am 
Stadtplatz sowie der Wallfahrtsort Christkindl 
mit mehr als 15.000 Gästen. Ein herzliches 
Danke an alle, die sich für den Steyrer 
Tourismus engagieren. Sie haben alle hervor-
ragende Arbeit geleistet. Steyr war in der 
Vorweihnachtszeit auch sehr stark in den 
Medien präsent, was sich sicher auch in den 
kommenden Jahren positiv auswirken wird. 

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Innerberger Stadls wird laut Plan bis Mitte 
des heurigen Jahres abgeschlossen sein. Das 
gesamte Vorhaben kostet knapp fünf Millio-
nen Euro. 
Der ehemalige Salz- und Getreidespeicher, 
der Anfang des 17. Jahrhunderts errichtet 
worden ist, wird sich zur Landesausstellung 
2021 als echtes Schmuckstück präsentieren 
und nach der Landesausstellung ein moder-
nes und zeitgemäßes Stadtmuseum beherber-
gen. Der Innerberger Stadl wird selbstver-
ständlich auch Spielplatz für das Steyrer 
Kripperl bleiben. Details zur Sanierung des 
Innerberger Stadls finden Sie in dieser Aus-
gabe auf den Seiten 10 und 11.

Neuer Betrieb im Stadtgut
Im Wirtschaftspark Stadtgut wird sich dem-
nächst wieder ein Betrieb ansiedeln. Das Un-
ternehmen „Turbobine“, Spezialist für Hydrau-
lik, Autozubehör und Spezial-Ersatzteile, hat 
bereits ein 2765 Quadratmeter großes Grund-
stück in der Zone E des Wirtschaftsparks  
erworben, im Frühjahr oder Sommer dieses 
Jahres soll auf einer Fläche von 400 Quadrat- 
metern mit dem Bau eines Firmengebäudes 
begonnen werden. Auch ein Gastronomie-
Betrieb für die Beschäftigten im Stadtgut, 
aber auch für Spaziergänger und Radfahrer 
soll dabei entstehen. Die Firmen-Chefin Sabine 
Dorninger hat sich im Jahr 2016 selbständig 
gemacht, hat aber bereits 20 Jahre Erfahrung 
in ihrer Branche. Die Kfz-Technikerin hat zu-
letzt den Betrieb ihres Vaters geleitet. Derzeit 
ist die Firma noch in Dietach ansässig. Im 
Stadtgut sollen zum sechsköpfigen Turbobine-
Team noch vier weitere Mitarbeiter dazustoßen.  

Neues Wohn- und Geschäftsgebäude 
in Ennsdorf
Gute Nachrichten gibt es auch aus dem Stadt-
teil Ennsdorf. Dort ist vor kurzem an der Ecke 
Kompaßgasse/Dukartstraße nach etwas mehr 
als einem Jahr Bauzeit ein neues Wohn- und 
Geschäftsgebäude eröffnet worden. Auch eine 
Arztpraxis ist in dem Objekt schon eingerich-
tet. Das L-förmige, fünfgeschoßige Haus mit 
insgesamt 23 Wohnungen fügt sich hervor-
ragend in das gesamte Ensemble an der  
Dukartstraße ein und wertet den gesamten 
Stadtteil Ennsdorf auf.  

Dachgleiche bei der Raika
Nur wenige hundert Meter von diesem neuen 
Gebäude entfernt, hat man vor kurzem an der 
Schönauerbrücke die Dachgleiche für das 
neue Raika-Gebäude gefeiert. Schon im 
Herbst 2019 soll das Bank-Gebäude mit  
2400 Quadratmetern Bürofläche auf vier 
oberirdischen Geschoßen bezugsfertig sein. 
Dazu kommen 58 Parkplätze in einer Tief- 
garage und 23 Parkplätze im Freien. Vom  
gegenüberliegenden Flussufer und von der 
Schönauerbrücke aus nimmt man das Ge- 
bäude als schlanken, kompakten Quader wahr. 
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Zentralen Kläranlage, und im Durchgangs- 
bereich zur Stadtplatzgarage wird eine große, 
öffentliche WC-Anlage eingerichtet. Im Frei-
zeitbereich sind die Errichtung von zwei soge-
nannten Motorikparks geplant, einer im 
Schlosspark und einer im Stadtgut, die Rad- 
und Fußwegverbindung Unterer Schiffweg 
von der Eisenbahnbrücke Garsten bis zur 
Schönauerbrücke wird erneuert und mit einer 
Beleuchtung versehen. Eine Großinvestition 
ist im Kulturbereich vorgesehen: Die Stadt-
kapelle erhält ein neues, eigenes Musikheim. 
Der Neubau wird im Bereich des Amtsgebäu-
des Reithoffer realisiert. Geplant ist heuer – 
mit Start voraussichtlich im März – der Probe-
betrieb einer Bus-Nachtlinie. 

die Fahrbahn teilweise neu gepflastert wer-
den. 
Der Neubau des Campus III der Fachhoch-
schule schreitet zügig voran, voraussichtlich 
im Herbst dieses Jahres wird der Lehr- und 
Forschungsbetrieb aufgenommen. Intensiv wa-
ren die Vorbereitungsarbeiten für die Errich-
tung des Panoramaliftes auf den Tabor. Wenn 
alles nach Plan verläuft, kann man Ende die-
ses Jahres bereits bequem auf den Tabor hin-
auf bzw. vom Tabor herunter in die Innenstadt 
fahren. Kurz nach dem Neujahrs-Empfang in 
Betrieb gegangen ist das städtische Jugend-
zentrum an der Damberggasse. Es steht allen 
interessierten Jugendlichen zwischen 12 und 
18 Jahren offen. 
Für 2019 stehen noch weitere Projekte auf 
dem Programm: Die Alten- und Pflegeheime 
Steyr erhalten ein neues Küchensystem, die 
WLAN-Offensive an den Steyrer Pflichtschu-
len wird weitergeführt und abgeschlossen, 
fortgesetzt wird die Generalsanierung der 

 Zu seinem bereits zehnten Neujahrs-
Empfang lud Bürgermeister Gerald 
Hackl Anfang Jänner zahlreiche Gäste 

aus Wirtschaft, Politik, Verwaltung und ande-
ren gesellschaftlichen Bereichen in den Rat-
haus-Festsaal. Der Stadtchef blickte in seiner 
Festrede auf das Jahr 2018 zurück und prä-
sentierte Projekte und Vorhaben im heurigen 
Jahr. Hier Auszüge aus seiner Ansprache: 
2018 dominierte das Projekt „Stadtplatz neu“ 
das öffentliche Interesse. Dieses Projekt wird 
heuer fortgesetzt und abgeschlossen. Beim 
großen Genussfest am 24. Mai wird man sich 
erstmals ein Gesamtbild von der Stadtplatz-
Neugestaltung machen können. Intensiv fort-
geführt wurde 2018 die Sanierung des Inner-
berger Stadls für die Landesausstellung 2021. 
Auch dieses Projekt wird im heurigen Jahr 
fortgesetzt. Damit verbunden ist auch die 
Neugestaltung des Grünmarkt-Bereiches. Hier 
soll der Gehsteig auf beiden Seiten für die 
Fußgänger attraktiver und bequemer gestaltet, 

Zehnter Neujahrs-Empfang von Bürgermeister Hackl: 
Wir blicken auf ein sehr gutes Jahr 2018 zurück

Auf dem Bild (von links): Gerda Weichsler-Hauer (Dritte Präsidentin des Oö. Landtags), Vizebürgermeisterin Ingrid Weixl-
berger, Bürgermeister Gerald Hackl, Gastredner Ferdinand Wieser (BMD), Sozial-Landesrätin Birgit Gerstorfer und Vize- 
bürgermeister Wilhelm Hauser.

Auf dem Foto (v. l.):  
DI Ernst Brandstötter 

(Leiter des Vermes-
sungsamtes Steyr), 

Bezirkshauptfrau Mag. 
Carmen Breitwieser 
und Manfred Leiten-

bauer (Sparkasse OÖ, 
Leiter Hauptfiliale 

Steyr).

Mag. Thomas  
Witzler, Geschäfts-

führer NKE, und 
Mag. Hubert Heindl, 

Leiter AMS Steyr 
(von links)

Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl, Stadtrat Dr. Mario Ritter, Landtags-Abgeord-
nete und Gemeinderätin Evelyn Kattnigg, BA (FH) sowie die beiden Gemeinderäte 
David König und Ing. Wolfgang Zöttl, BEd (von links)

Folgten der Einladung zum Neujahrs-Empfang: Landtags-Abgeordnete Mag. Regina Aspalter (4. v. r.) sowie sieben Bürgermeister und 
eine Bürgermeisterin der Umlandgemeinden – (von links) Mag. Karl Josef Stegh (Behamberg), Manfred Schimpl (Haidershofen),  
Annemarie Wolfsjäger (St. Ulrich), Manfred Kalchmair (Sierning), Karl Mayr (Wolfern), Johannes Kampenhuber (Dietach), Hubert Kern 
(Aschach/Steyr) und Mag. Anton Silber (Garsten).
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Zehnter Neujahrs-Empfang von Bürgermeister Hackl: 
Wir blicken auf ein sehr gutes Jahr 2018 zurück

Zu seinem bereits zehnten 
Neujahrs-Empfang lud  

Bürgermeister Gerald Hackl 
zahlreiche Gäste aus Wirt-
schaft, Politik, Verwaltung 
und anderen gesellschaft-
lichen Bereichen Anfang 
Jänner in den Rathaus-

Festsaal ein.

Folgten der Einladung zum Neujahrs-Empfang: Landtags-Abgeordnete Mag. Regina Aspalter (4. v. r.) sowie sieben Bürgermeister und 
eine Bürgermeisterin der Umlandgemeinden – (von links) Mag. Karl Josef Stegh (Behamberg), Manfred Schimpl (Haidershofen),  
Annemarie Wolfsjäger (St. Ulrich), Manfred Kalchmair (Sierning), Karl Mayr (Wolfern), Johannes Kampenhuber (Dietach), Hubert Kern 
(Aschach/Steyr) und Mag. Anton Silber (Garsten).

Im Bild Vertreter des 
Bildungsbereiches 

(von links): Dir. Mag. 
Ute Wiesmayr (HAK 

Steyr), Dir. Mag. Ewald 
Staltner, MAS, MSc 

(HLW Steyr) und Dir. 
Mag. Harald Gebes-
huber (BRG Steyr)

Auf dem Foto (von links): Nationalrats-Abgeordneter Ing. Markus Vogl, Stadthauptfrau 
Dr. Bettina Gollner und Bezirksfeuerwehr-Kommandant Gerhard Praxmarer

Auch Stadtpfarrer Mag. Nicola Prskalo (links) und Pater Ransom 
Pereira (Pfarre St. Michael, Hl. Familie Tabor und St. Anna) folgten 
der Einladung von Bürgermeister Hackl.

Unter den Gästen aus dem Wirtschaftsbereich (von links): DI Christoph Schrö-
der (Geschäftsführer BMW Motoren GmbH Steyr), DDr. Karl-Heinz Rauscher 
(Geschäftsführer MAN Truck & Bus Österreich GmbH) und Ing. Franz Hammel-
müller (Geschäftsführer SKF Österreich AG)

Auf dem Bild (von links): Stadtrat Gunter Mayrhofer und  
Gemeinderat Ing. Thomas Schurz 

Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann (links) und Landtags-Abgeordneter  
Stefan Kaineder
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Der Bus fährt nicht im Oö. Verkehrsverbund, 
daher gelten keine Verbundfahrscheine. Die 
Tickets (Einzelfahrten) können nur beim Bus-
lenker gekauft werden.

8

eine gesetzliche Ruhepause einzuhalten.
Eine Fahrt kostet zwei Euro, für Besitzer von 
Verbundzeitkarten (Jahres-, Monats- oder  
Wochenkarte), Semesterkarten oder Jugend-
ticket-Netz beträgt der Fahrpreis einen Euro. 

 Erstmals in der Nacht von Samstag,  
2. März, auf Sonntag, 3. März, wird der 
Steyrer Stadtbus im Dienst der Nacht-

schwärmer unterwegs sein. Für vorerst vier 
Monate, d. h. bis Juni dieses Jahres, wird es 
einen Probebetrieb der „Steyrer Nightline“  
geben. Der Bus wird die Fahrgäste in den 
Nächten von Samstag auf Sonntag bzw. vor 
einem Feiertag befördern. 
„Ich freue mich sehr, dass wir es geschafft ha-
ben, mit der Steyrer Nightline für die Jugendli-
chen, aber auch für alle anderen Bürgerinnen 
und Bürger, eine bequeme und sichere Heim-
fahrt in den Nachtstunden von der Innenstadt 
nach Hause anzubieten“, sagt Vizebürgermeis-
ter Wilhelm Hauser, Aufsichtsratsvorsitzender 
der Stadtbetriebe Steyr. 
„Diese Serviceleistung der Stadtbetriebe 
Steyr (SBS) wird nach Ende des Probebetrie-
bes je nach Auslastung und entsprechender 
politischer Entscheidung als Dauerbetrieb fort-
gesetzt“, so Mag. Peter Hochgatterer, SBS-
Geschäftsführer.

Der Bus fährt nach Fahrplan im Stundentakt 
von 22 bis 3.45 Uhr bestimmte, eigens ge-
kennzeichnete Haltestellen an. Beginnend 
vom Stadtplatz führt die Nightline in die Stadt-
teile Ennsleite, Münichholz, Gleink, Resthof/
Tabor, Steyr-Nord, Wehrgraben bis zum Uni-
markt Christkindl und dann wieder zurück 
zum Stadtplatz. Zwischen 0.57 und 2 Uhr fährt 
der Bus nicht, in dieser Zeit ist für den Lenker 

Probebetrieb der Steyrer Nightline startet 

Von März bis Juni dieses Jahres wird die Steyrer Nightline als Probebetrieb geführt. Der Bus fährt zwischen 22 und  
3.54 Uhr in den Nächten von Samstag auf Sonntag und vor Feiertagen vom Stadtplatz in die Stadtteile Ennsleite, Münich-
holz, Gleink, Resthof/Tabor, Steyr-Nord, Wehrgraben bis zum Unimarkt Christkindl und wieder zurück zum Stadtplatz.

Gebührenparken: Nun 60 Cent pro halbe Stunde 

 Nach einem einstimmigen Beschluss des 
Steyrer Gemeinderates wurde der Tarif 

für das Gebührenparken in Kurzparkzonen ab 
Februar 2019 erhöht. Und zwar von 50 Cent 
auf 60 Cent für eine halbe Stunde. Eine Stun-
de kostet nun 1,20 Euro. Abgerechnet wird in 
Einheiten von fünf Minuten, innerhalb der ers-
ten halben Stunde muss der volle Betrag von 
60 Cent bezahlt werden. 
Insgesamt gibt es in Steyr für 620 Gebühren-
Parkplätze 32 Parkschein-Automaten. 26 die-
ser Geräte sind bereits mit dem neuen NFC-
System (Near Field Communication) 
ausgestattet. Das heißt, man kann an diesen 
Geräten auch mit einer NFC-tauglichen Ban-
komatkarte zahlen. Handyparken ist für alle 
Gebühren-Parkplätze möglich. 

Gebührenparken seit 1993
Gestartet wurde Gebührenparken in Steyr am 
1. September 1993. Für ein halbe Stunde 
Parkzeit zahlte man damals fünf Schilling. Der 
bis Ende Jänner dieses Jahres geltende Tarif 

wurde im Jahr 2000 beschlossen. Die Gebühr 
betrug dann ab 1. Jänner 2001 sieben Schil-
ling pro halbe Stunde. Im Jahr 2002 hat man 
bei der Umstellung auf den Euro geringfügig 
abgerundet. 

Der Tarif für das Gebührenparken in Kurzparkzonen wurde 
von 50 auf 60 Cent für eine halbe Stunde erhöht.

### Abfahrtsort / Bushaltestelle: 01:00 Stunde

Stadtplatz ab 22:00 23:00 00:00 02:00 03:00
### Neuschönau Eisenstraße 22:03 23:03 00:03 02:03 03:03
### Neuschönau Hubergutberg 22:04 23:04 00:04 02:04 03:04
### Ennsleite Arbeiterstraße 22:05 23:05 00:05 02:05 03:05
### Ennsleite Kammermayrstraße 22:07 23:07 00:07 02:07 03:07
### Grenzgasse (McDonald's) 22:11 23:11 00:11 02:11 03:11
### Münichholz Plenklberg 22:13 23:13 00:13 02:13 03:13
### Münichholz Wagnerstraße 22:15 23:15 00:15 02:15 03:15
### Münichholz Schuhmeierstraße 22:16 23:16 00:16 02:16 03:16
### Münichholz Konradstraße 22:17 23:17 00:17 02:17 03:17
### Münichholz Punzerstraße 22:19 23:19 00:19 02:19 03:19
### Dietachdorf Abzweigung Dornach (Star Movie) 22:28 23:28 00:28 02:28 03:28
### Gleinker Hauptstraße Abzweigung 22:30 23:30 00:30 02:30 03:30
### Ennser Straße (Resthof) 22:32 23:32 00:32 02:32 03:32
### Stadtbetriebe Steyr 22:33 23:33 00:33 02:33 03:33
### Taborschule 22:34 23:34 00:34 02:34 03:34
### Gründberg (Hexenkessel) 22:38 23:38 00:38 02:38 03:38
### Dachsberg 22:40 23:40 00:40 02:40 03:40
### Stadlmayrgut 22:41 23:41 00:41 02:41 03:41
### Schwimmschulstraße 22:44 23:44 00:44 02:44 03:44
### City-Point 22:46 23:46 00:46 02:46 03:46
### Stadtsaal / City-Kino 22:49 23:49 00:49 02:49 03:49
### Unimarkt – Aschacher Straße 22:52 23:52 00:52 02:52 03:52
### Schlühslmayrstraße 22:53 23:53 00:53 02:53 03:53
### Stadtplatz an 22:57 23:57 00:57 02:57 Ende

STRECKENLÄNGE (gesamt 136 km) 29 26 26 26 29

Immer in der Nacht von Samstag auf 
Sonntag und vor Feiertagen
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Linientakt:

Fahrplanentwurf - Nightline Steyr
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Stadt vermietet  
Garagen im Zentrum 

Die Stadt Steyr vermietet im Bereich unter 
der Vorlandbrücke zwei Garagen. Informa-
tionen erhält man bei der Fachabteilung für 
Liegenschaftsverwaltung (4400 Steyr, 
Stadtplatz 27), unter Tel. 07252/575-258, 
Fax 07252/575-330 oder per E-Mail an 
astrid.brunner@steyr.gv.at.
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3. Was ist unser Ziel?
Wir müssen durch die Fassung einer neuen 
Marktordnung erreichen, dass der Markt eine 
gute Arbeitsbedingung vorfindet. Die Lieferan-
ten brauchen Platz (für Stand und Auto). Ein 
gesunder Markt ist die Summe der zufriede-
nen Nahversorger. Für mich ist es wichtig, 
dass die Vielfalt der Angebote größer wird. 
Den Platz dafür müssen wir zusichern. So 
kann er auch ein Highlight für den Tourismus 
werden und mit seiner Qualität viele neue Be-
sucher anziehen.

Tourismus-Boom
Während andere Tourismusgebiete durch 
Spontanattraktionen teilweise schnelle Steige-
rungen aufweisen, legt Steyr kontinuierlich zu. 
Durch die 10-%-Erhöhung (wie von mir 2018 
prognostiziert) hat Steyr zum ersten Mal die 
100.000er-Marke bei den Nächtigungen über-
troffen. Dazu tragen natürlich die hervorragen-
den Leistungen der Mitarbeiter im Tourismus-
verband wie auch das erhöhte Angebot an 
Hotelzimmer im oberen Segment (4 Sterne 
und plus) bei. 
Ich denke, wir sollten auch weiterhin alles  
unternehmen, um genau diesen Bereich der 
Nächtigungsmöglichkeiten auszubauen und zu 
erweitern. Da wir in Hörsching einen internati-
onal angeflogenen Flughafen haben, wird 
durch die Umstrukturierung des Tourismusver-
bandes auch die Möglichkeit einer internatio-
nalen Verbindung der „kleinen“ Region „Steyr 
und der Nationalpark“ mit Zielen aus Übersee 
hergestellt. Diese direkte Anbindung an den 
Flugverkehr kann eine Win-win-Situation wer-
den und sich somit frequenzsteigernd auf 
Steyr auswirken.

8

der Marktfahrer auch schnell gefunden. Der 
Markt ist ja auch im weitesten Sinne ein Frei-
luft-Einkaufszentrum. Und in einem Kaufhaus 
sind z. B. Fleisch und Milch auch immer an 
derselben Stelle.
Ich gehe sogar soweit, dass der Marktfahrer 
unabhängig von irgendwelchen Events (oder 
z. B. auch parteipolitische Werbestände haben 
auf der dem Markt zugewiesenen Fläche auch 
nichts verloren) seinen Standplatz behält.
Es kann natürlich immer (und das wird auch 
regelmäßig bestätigt) zu Unregelmäßigkeiten 
kommen. Deshalb ist es gut (trotz Abschaf-
fung des Marktamtes), dass es eine soge-
nannte Stabstelle gibt, die auch vor Ort ist 
und direkter Ansprechpartner für unsere 
Marktleute ist. Und es ist auch besser, wenn 
die für den Markt zuständigen Personen (ehe-
mals Marktamt) auch mit ihrem Büro ins Rat-
haus siedeln.

2. Die Leiden des Marktes durch und  
während der Umbaumaßnahmen
Ja, es stimmt. Durch den Umbau kam eine  
extreme Unruhe in das Stadtzentrum und 
auch in den Markt, die sich nachgewiesener-
maßen auf den Umsatz aller Geschäftstätigen 
negativ auswirkt. Erhebliche Umsatzeinbußen 
werden von allen Beteiligten gemeldet.
Dennoch sehe ich auch positive Auswirkun-
gen für unsere Marktfahrer. Der Gehsteig auf 
der Rathausseite (jetzt Flaniermeile genannt) 
ist erheblich breiter geworden. Da die Dichte 
der Fußgänger nicht höher wurde, sah die Flä-
che irgendwie verlassen aus. Die Marktfahrer 
konnten sich auf die Ebene stellen. Dies ist 
ein erheblicher Komfortgewinn, denn die ge-
sundheitlichen Auswirkungen des jahrelangen 
Stehens auf einer schiefen Ebene darf man 
aus arbeitsmedizinischer Sicht nicht einfach 
negieren.

Stadtrat Dr. Mario Ritter (FP) ist im Stadtse-
nat für die Stadt- und Wirtschaftsentwicklung, 
den Tourismus sowie Marktangelegenheiten 
zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet er 
aus seinen Ressorts:

Steyr und seine Wochenmärkte
Woran denken Sie, wenn Sie sich in Gedan-
ken den wunderschönen Steyrer Stadtplatz 
vorstellen? Die meisten von uns denken da 
nicht an Eislaufplatz, Volleyball und andere 
Events. Den meisten von uns fallen der Wo-
chenmarkt, die Schanigärten, Kaffeehäuser 
und andere Unternehmen und Geschäfte ein. 
Zugleich hat man auch sofort das Bild des be-
lebten Zentrums vor Augen, welches immer 
mehr Bürger anzieht. Dennoch ist es nicht so 
gut um den Markt bestellt, er kränkelt ein we-
nig. 

Was braucht der Markt, um gut zu 
funktionieren?
1. Platzkonstanz der Lieferanten
Jeder Marktlieferant muss seinen sicheren, 
ihm zugewiesenen Flächenanteil auf dem 
Stadtplatz für die Zeit erhalten. Nur so wird 

Die Neugestaltung des Marktes ist schon lange notwendig.
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Die Marktfieranten bedanken sich bei der Politik für einen 
geraden Standplatz.

Stadtrat

Dr. Mario Ritter
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Programm:
14.30 Uhr: Schülerinnen der BAfEP werden 
die jungen Besucher in die Welt der Musik 
und des Tanzes entführen. Mit Kinderliedern, 
traditionellen Tänzen und aktuellen Stücken ist 
gute Unterhaltung garantiert. Frische Fa-
schingskrapfen werden verteilt.
15.30 Uhr: Die Liezius Drachenschränzer mit 
ihren originellen Kostümen kommen wieder 
nach Steyr und sorgen für ein musikalisches 
Feuerwerk. Das Duo Take 2 wird auch gute 
Stimmung verbreiten mit Musik von Rock bis 
Polka, von Queen bis Gabalier. 
17.30 Uhr: Feuriger Faschingsausklang mit 
dem Löschzug 1 der Freiwilligen Feuerwehr 
Steyr. Der Fasching wird symbolisch ver-
brannt, auch ein kleines Feuerwerk steht auf 
dem Programm.

Förderung für MAW

Die Stadt fördert das Museum Industrielle 
Arbeitswelt (MAW) heuer mit 179.200 Eu-
ro. Der Gemeinderat gab den Betrag frei. 
Details zu den Programmen des MAW  
findet man unter www.museum-steyr.at.

Gemeinderat tagt am 21. März

Städtefreunde organisieren Reise nach Plauen

Faschingsausklang auf dem Stadtplatz

 Die nächste Sitzung des Steyrer  
Gemeinderates findet am Do, 21. März, 

um 14 Uhr statt.
Die Sitzung ist öffentlich und wird im Gemein-
derats-Saal des Rathauses (1. Stock, ennssei-
tig) abgehalten.

Vor der Gemeinderats-Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt, wenn eine Anfrage recht-
zeitig bei der Stadt eingebracht worden ist. 
Die Frage ist schriftlich (elektronisch, Fax) 
mindestens fünf Werktage vor der Gemeinde-
rats-Sitzung beim Magistrat einzubringen. Die 
die Bürgerfragestunde regelnde Verordnung 
und das Anmeldeformular findet man auf der 
Homepage der Stadt Steyr unter www.steyr.
gv.at/e-government. Die erforderlichen Formu-
lare sind auch im Stadtservice im Rathaus 
(Parterre, rechts) erhältlich.

 Der Verein für Städtefreundschaften orga-
nisiert einen Besuch in Steyrs Partner-

stadt Plauen. Die Reise findet von 17. bis 22. 
Juni 2019 statt. Die Hinfahrt führt durch das 
sächsische Erzgebirge mit Stopps in Anna-
berg-Buchholz (Rechenmeister Adam Riese 
starb hier 1559), Seiffen (bekannt durch die 
vielen Spielzeugmacher) und der Silberstadt 
Freiberg, bevor dann am 20. Juni Endstation 
in Plauen ist. Höhepunkt in der Partnerstadt 
ist das Plauener Spitzenfest. Kosten: etwa 

 Ein buntes Treiben findet am Fasching-
dienstag, 5. März, auf dem Steyrer Stadt-

platz statt. Gemäß einer alten Tradition wird 

Live-Übertragung im Internet
Die kommende Sitzung des Steyrer Gemein-
derates am 21. März wird von der RTV Regio-
nalfernsehen GmbH ab 14 Uhr live im Internet 
übertragen. Der Magistrat richtet dafür ein 
Banner auf der Homepage der Stadt Steyr 
www.steyr.gv.at ein mit einem Link zur Live-
Übertragung.

Als Aufzeichnung kann die Übertragung der 
Sitzung in der RTV-Mediathek (http://www.rtv
digital.at) aufgerufen werden, geordnet nach 
Referenten und Tagesordnungs-Punkten. Auf 
der Homepage des Magistrates www.steyr.gv.
at ist unten an der Startseite ein Button ange-
bracht, über den man direkt zur Mediathek 
der Gemeinderats-Sitzungen gelangt.

8

600 Euro pro Person im Doppelzimmer  
inkl. Busfahrt. Weitere Informationen und  
Anmeldung (bis 10. März) bei Otti Bruckbauer 
(aobruckbauer@a1.net, Tel. 0664/3609785) 
oder bei Toni Hofer (anton.hofer@24speed.at, 
Tel. 0699/81446075). 

um 17.30 Uhr zum Ausklang der närrischen 
Zeit eine Strohfigur verbrannt.

8960 Euro für  
Weihnachts-Beleuchtung

 Stadtmarketing Steyr bekommt von der 
Stadt 8960 Euro für die Organisation der 

Weihnachtsbeleuchtung in der abgelaufenen 
Saison in der Enge Gasse, auf dem Grün-
markt, auf dem Oberen Schiffweg sowie in 
den Bereichen Pfarrgasse/Brucknerplatz und 
Bahnhofstraße/Pachergasse. 

Die Liezius Drachenschränzer werden beim Faschings-
ausklang am 5. März für Stimmung sorgen.Fo
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Plauen ist seit 1970 Partnerstadt von Steyr. Auf dem Bild 
sieht man das alte, im Hintergrund das neue Rathaus.
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Steyr ist Landesausstellung
Für das Rahmenprogramm zur Landesausstel-
lung wurde ein Workshop-Prozess im Rahmen 
von „Nature of Innovation“ gestartet. Drei Run-
den haben bereits stattgefunden, und als Er-
gebnis soll ein Programm als „roter Faden“ 
von 2020 bis nach der Landesausstellung ent-
stehen. Tourismusverband, Stadtmarketing 
und viele Interessierte arbeiten daran, um 
Steyr im besten Licht zu präsentieren und die 
Wege zwischen den drei Standorten zum Er-
lebnis werden zu lassen.

Neuer Geschäftsbereichsleiter für 
Kultur, Schule und Sport
Zum neuen Geschäftsbereichsleiter für Kultur, 
Schule und Sport wurde der gebürtige Tiroler 
und seit vielen Jahren in Steyr lebende  
Mag. Dr. Hans-Jörg Rangger (Foto) berufen. 

Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit und 
wünsche ihm bei seiner 
neuen Tätigkeit viel Er-
folg und Erfüllung. Dr. 
Rangger ist in den Pro-
zess zur Landesausstel-
lung bereits eingebunden 
und wird seine Expertise 
einfließen lassen. 

Viele Besucher im Advent
Ein toller Erfolg und ein Besuchermagnet war 
wiederum unser Advent-Geschehen. Der 
Christkindlmarkt auf der Promenade mit der 
Weihnachtsausstellung im Schloss und der 
Krippenschau im Palmenhaus waren vor allem 
von Familien sehr gut besucht. Eine gewaltige 
Steigerung der Zustimmung und der Besu-
cher hat der Adventmarkt auf dem Stadtplatz 
mit dem Hüttendorf erfahren und seinen Hö-
hepunkt mit der Schmiedeweihnacht erreicht. 
Einen Besucherrekord gab es auch im Weih-
nachtsmuseum mit Erlebnisbahn und in der 
Christbaumschmuck-Ausstellung Kreuzberger. 
Herzstück aller unserer Aktivitäten war aller-
dings wieder der Wallfahrtsort Christkindl mit 
Postamt, Krippen und Kirche. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Aktiven für 
ihr Engagement und an unsere Kulturabteilung 
für das kulturelle Rahmenprogramm.

Umbau Stadtmuseum
Das Stadtmuseum im Innerberger Stadl  
wird derzeit von Grund auf saniert und reno-
viert. Die Fassade ist an der Front und zur 
Pfarrstiege bereits fertiggestellt. Der Eingang 
ins Museum wird in Zukunft durch das große 
Tor und einen dahinter liegenden Glas-Wind-
fang möglich sein. Die Sanierung der Decken 
mit ihren Trambalken war eine Höchstleistung 
der Zimmerleute. Fast alle Aufleger mussten 
gerichtet werden und dies samt und sonders 
ohne Eisen und Metall. Holzbaukunst in Voll-
endung. Sämtliche Ein- und Anbauten aus den 
1950er-Jahren wurden entfernt. Im rückwärti-
gen Teil mussten die Mauern aufgrund fehlen-
den Fundaments unterfangen werden. Die 
Sensenschmiede wird neu adaptiert und mit 
einer Schau-Esse für Schmiede-Vorführungen 
versehen. Die Nagelschmiede, deren Gebäu-
de weggerissen wurde, wird ebenfalls neu 
aufgebaut. Anstelle der bisherigen Büro- und 
Verwaltungsräume wird es im flussseitigen 
Trakt in Zukunft Ausstellungsräume für jähr-
lich wechselnde Präsentationen geben. Die 
Büros werden in ein Nebenobjekt ausgelagert. 
Im Hof des Objektes werden unter der Erd-
oberfläche die Sanitärräume, Nebenräume 
und ein Schauraum entstehen. Über der Erde 
wurde ein Lift-Turm errichtet, der über Glaszu-
gänge an die Museumsebenen anschließt und 
so die Barrierefreiheit ermöglicht. Dieses sen-
sible Projekt wurde in enger Kooperation mit 
dem Bundesdenkmalamt verwirklicht und 
zeigt einen sehr vorsichtigen Umgang mit der 
wunderschönen Sgraffito-Fassade und dem 
Innerberger Stadl als Gesamtes. Unser Histo-
riker Mag. Gunter Bittermann arbeitet bereits 
an der Konzeption einer Zwischen-Ausstellung 
von Herbst 2019 bis Herbst 2020, bevor der 
Innerberger Stadl für die Landesausstellung 
neu gestaltet wird.

Stadtrat Gunter Mayrhofer (Wahlbündnis 
ÖVP-Bürgerforum) ist im Stadtsenat für kultu-
relle Angelegenheiten, Schulangelegenheiten, 
die Bezirksverwaltung, Veterinärangelegenhei-
ten, die Parkraumbewirtschaftung sowie den 
Reinhaltungsverband Steyr und Umgebung 
zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet er 
aus seinen Ressorts:

Steyrer Kripperl ist immaterielles 
Weltkulturerbe
Das Steyrer Kripperl wurde in die österreichi-
sche Liste des immateriellen Weltkulturerbes 
aufgenommen. Eine Delegation des Steyrer 
Heimatpflegevereins mit dem „Mister Kripperl“ 
Gerhard Nezbeda nahm in meinem Beisein in 
Schladming die Aufnahmeurkunde entgegen. 
Damit wurde das Kripperl-Spiel als erstes 
Steyrer Kulturgut zum Weltkulturerbe ernannt. 
In einem Provisorium wurde auch in der ver-
gangenen Advent-Saison im Innerberger Stadl 
gespielt, und das Team um Gerhard Nezbeda 
freut sich bereits auf die Fertigstellung und die 
neuadaptierten Räumlichkeiten.

Stadtrat

Gunter
Mayrhofer

Das Steyrer Kripperl wurde in das immaterielle Kulturerbe 
Österreichs der UNSECO aufgenommen – auf dem Foto 
bei der Überreichung der Urkunde (von links): KommR 
Stadtrat Gunter Mayrhofer, Mag. Ludwig Hinterplattner, 
Ernst Schimanko, Mag. Gabriele Eschig (Generalsekretärin 
der österr. UNESCO-Kommission), Gerhard Nezbeda,  
Dr. Thekla Weissengruber (Oö. Landesmuseum) und  
Ing. Wolfgang Hack.
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im Bereich des Innenhofes, in welchem die 
Nebenräume untergebracht werden, sind vor 
allem die Restaurierungsmaßnahmen größten-
teils fertiggestellt. 

beiter“. Im März vergangenen Jahres wurde 
mit dem Umbau des Innerberger Stadls be-
gonnen. Seit damals sind die Bauarbeiten  
zügig vorangeschritten. Neben den Zubauten 

 2021 wird der Innerberger Stadl gemein-
sam mit dem Museum Arbeitswelt und 
dem Schloss Lamberg Schauplatz für 

die Landesausstellung „Adel – Bürger – Ar-

Umbau des Innerberger Stadls schreitet voran

Um die Baugrube im rückwärtigen Innenhof ausheben zu können, mussten die 
Seitenwände gestützt werden.

Blick in den rückwärtigen Innenhof: Damit das Museum künftig barrierefrei erreichbar 
ist, wurde ein Aufzug eingebaut. Er rückt von der Fassade ab, damit diese in ihrem 
Erscheinungsbild nicht gestört wird. Der Verbindungssteg aus Glas zwischen Inner-
berger Stadl und Lift ist bereits vorhanden. 

Der Kupferwasserspeier zwischen den Giebeln nach einem Entwurf von Michael 
Blümelhuber wurde denkmalgerecht restauriert. Dabei wurden die Kupferteile ge-
reinigt, fehlende Teile ergänzt, und ein mehrlagiger Ölanstrich wurde aufgebracht.

Im Dachstuhl wurden morsche und stark beschädigte Holzverbindungen und Sparren nach den alten Zimmermannstechniken 
mit Holznägeln und Dübeln saniert. Das Bild zeigt einen Knotenpunkt am Dachstuhl.

Mittelgewölbe: Die obersten Farbschichten an den Gewölben werden mittels Spachtel abgezogen, sodass die Stuckverzierungen 
der Gewölbegrate wieder deutlich zum Vorschein kommen. 
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Die drei Renaissancefassaden (Hauptfassade, pfarrstiegen- und 
hofseitige Fassade) wurden mit historischen Handwerkstechniken 

restauriert: Die Steinumrahmungen wurden gereinigt und, wenn 
notwendig, fachmännisch ergänzt, der Putz wurde in Sgraffito-

technik (Kratzputz) ergänzt und konserviert. Dabei wurde  
höchstes Augenmerk darauf gelegt, dass die notwendigen Kratz-
putzergänzungen nicht neuwertig wirken und aus dem Gesamt-
erscheinungsbild herausstechen. Das Doppeladlerwappen der  

Innerberger Hauptgesellschaft, welches normalerweise  
über dem Fresko an der Hauptfassade befestigt ist, wurde zur 

Restaurierung demontiert.

Der Kupferwasserspeier zwischen den Giebeln nach einem Entwurf von Michael 
Blümelhuber wurde denkmalgerecht restauriert. Dabei wurden die Kupferteile ge-
reinigt, fehlende Teile ergänzt, und ein mehrlagiger Ölanstrich wurde aufgebracht.

Mittelgewölbe: Die obersten Farbschichten an den Gewölben werden mittels Spachtel abgezogen, sodass die Stuckverzierungen 
der Gewölbegrate wieder deutlich zum Vorschein kommen. 

Die historische Holztramdecke aus dem 17. Jahrhundert war an den Balkenauflagern morsch. Daher wurden sämtliche Aufla-
gerbereiche durch Holzlaschen aus Eichenholz ausgewechselt. Auch bei den Stützen wurden die Holzschwellen ausgetauscht.

Hier sind die überarbeiteten Sgraffito-Verzierungen (Kratzputz) 
rund um die Fenster sehr gut erkennbar. Die schmiedeeiser-
nen Fenstergitter wurden, wie früher üblich, mit Leinöl gestri-
chen, dafür waren mindestens fünf Anstriche notwendig.

Tramverstärkungen im Auflagerbereich wurden mit der glei-
chen Verzierung wieder gefertigt. Es wurden die traditionellen 
historischen Zimmermannstechniken mit Holzdübeln und  
-nägeln angewendet.
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Vortrag in den Seniorenklubs
Di, 19. März, 14.30 Uhr, SK Tabor
Mi, 20. März, 14.30 Uhr, SK Innere Stadt
Do, 21. März, 14.30 Uhr, SK Ennsleite

„So schön ist Deutschland – Teil 1:  
Würzburg & Bamberg“ – Vortrag von  
Konsulent Dr. Raimund Ločičnik
Mo, 18. März, 14.30 Uhr, SK Resthof

Goldene  
Hochzeit
feierten .. .

Diamantene Hochzeit
feierten .. .

Wir  
gratulieren
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Frau Anneliese und 
Herr Franz Krivinka

Frau Barbara und 
Herr Wilhelm Rosenberger

Zum 97. Geburtstag
Maria Winkler

Zum 96. Geburtstag
Gertrude Klaschka

Zum 95. Geburtstag
Karoline Blumenschein

Zum 90. Geburtstag
Karoline Gruber     Brunhilde Šedivy
Anton Weindl     Dr. Heinrich Geier
Helene Fischhuber    Ernst Schröckmair
Ilse Pölzl     Ida Heuberger
Wilhelm Prack    Gernot Schedlberger

410 Steyrerinnen und Steyrer gestorben

D en 322 Steyrer Neugeborenen im ver-
gangenen Jahr stehen 410 Sterbefälle 

gegenüber. Insgesamt mussten die Mitarbeiter 
des Standesamtes im Vorjahr 883 Todesfälle 
beurkunden – davon stammten 172 Männer 
und 238 Frauen aus Steyr.
Das Durchschnittsalter der Verstorbenen be-
trug 78,02 Jahre (männlich 75,13 und weiblich 
80,92 Jahre). 99 verstorbene Steyrerinnen 
und Steyrer waren älter als 90 Jahre, 141 Per-
sonen starben im Alter zwischen 80 und 89 
Jahren. Unter 40 Jahren wurden fünf Todes-
fälle beurkundet, und zwei Totgeburten muss-
ten 2018 verzeichnet werden. Die älteste ver-
storbene Steyrerin war 104 Jahre alt, der 

älteste Mann starb im Alter von 99 Jahren.
Neun Personen kamen durch Unfälle ums Le-
ben (2017: 1), Selbstmord begingen acht Men-
schen (2017: 6), und eine Person wurde er-
mordet.

Frau Maria und Herr Alfred Santa

Frau Edeltraud und Herr Josef Haidenthaler

Auch Anträge auf Verleihung der österrei-
chischen Staatsbürgerschaft werden beim 
Steyrer Standesamt bearbeitet und an das 
Land Oberösterreich weitergeleitet. Im Vor-
jahr hat die Landesregierung 46 Personen, 
die in Steyr ihren Hauptwohnsitz haben, 
die österreichische Staatsbürgerschaft  
verliehen (2017: 41).

Seite  52 Februar 2019  
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mens Huber, Zaira Haberl, Radomir Don-Atre-
ju Sternberger, Valentin Karl und Gabriel 
Josef Pieber, Aisha Susic, Mikail Karabag  
Güler, Hanna Spahic, Andreas Wolfartsberger, 
Emily und Luna Landmann

Eheschließungen
Mohamad Alied und Shourouk Alqasem; Fa-
had Rohman, Linz, und Nadine Hennerbichler; 
Ing. Wolfgang Zöttl, BEd und Katarina Spanjol-
Spanjolic; Hasan Avci und Melanie Jungwirth

Sterbefälle
Erika Wiesner, 88; August Rakowetz, 74; Hele-
ne Ahorner, 94; Rudolf Bengesser, 94; Fried-
rich Röper, 79; Alois Buchberger, 88; Werner 
Feistauer, 79; Martha Arthofer, 76; Notburga 
Neuhauser, 99; Alfred Stadlbauer, 87; Josef 
Dammerer, 65; Gertraud Wieser, 78; Dr. Lud-
wig Hübner, 96; Werner Oser, 66; Florian 
Hundsberger, 90; Walter Schinkautz, 78; Vik-
tor Peternel, 77; Kurt Vielhaber, 89; Johann 
Kraml, 74; Rudolf Brandl, 76; Roman Mayrho-
fer, 87; Pauline Weidinger, 98; Juliana Kapl, 95; 
Hermine Reiter, 91; Dr. Friederike Mayr, 77; 
Karolina Auer, 98; Gisela Czerny, 88; Walter 
Schober, 75
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 Im Jänner 2019 sind im Geburtenbuch des 
Steyrer Standesamtes 93 Kinder beurkun-
det worden (Jänner 2018: 95). Aus Steyr 

stammen 28 Kinder, ehelich geboren sind 58.
Zwölf Paare haben im Jänner geheiratet (Jän-
ner 2018: 9). Ein Bräutigam kam aus Serbien, 
zwei Bräutigame waren aus Bosnien. Je eine 
Braut kam aus Serbien und Rumänien, zwei 
Bräute waren aus Bosnien.
64 Personen sind im Berichtsmonat gestor-
ben (Jänner 2018: 89). Zuletzt in Steyr wohn-
haft waren 31 (17 Männer und 14 Frauen). 
Sechzig der im Jänner Verstorbenen waren 
älter als 60 Jahre.

Geburten
Greta Johanna Pfaffenbichler, Hasret Demir, 
Pia Est, Yagmur Feride Yilmaz, Vaiana Eleono-
re Endtner, Alois Josef Klammer, Anton Cle-

Standesamt
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 Wie aus der Statistik des Standesamtes 
hervorgeht, nannten Steyrer Eltern ihre 

neugeborenen Kinder im Vorjahr am liebsten 
Emma und Paul. 14 Mädchen haben 2018  
den Namen Emma bekommen. Die weiteren 
Namen in der Beliebtheits-Skala: Sophia und 
Lena (je 12-mal), Sophie, Leonie, Laura und 
Luisa (je 11-mal), Magdalena und Johanna  
(je 10-mal). Für den Vornamen Paul haben 
sich Eltern von 16 Buben entschieden, gefolgt 
von Tobias (15-mal), Moritz (14-mal) und  
Jakob (13-mal).

Anzahl der Geburten in Steyr 
fast gleich geblieben
Im Jahr 2018 beurkundete das Team des 
Steyrer Standesamtes im Zentralen Personen-
standsregister die Geburten von 1084 Kin-
dern – nämlich 543 Buben und 541 Mädchen 
(2017: 1050). Davon wurden 322 Babys von 
Steyrer Müttern zur Welt gebracht (170 männ-
lich, 152 weiblich). Im Jahr 2017 waren 320 
Geburten von Steyrer Müttern verzeichnet 
worden. Das Einzugsgebiet der 762 auswärti-
gen Neugeborenen umfasst hauptsächlich die 
Bezirke Steyr-Land, Linz-Land, Amstetten, 
Perg und Kirchdorf/Krems.
Mehr als die Hälfte (59 Prozent, 636 Kinder) 
aller 2018 zur Welt gekommenen Erdenbürger 
sind in einer Ehe geboren, davon stammen 

210 aus Steyr. 922 der insgesamt 1084 Neu-
geborenen des Vorjahres sind österreichische 
Staatsbürger; mit fremder Staatsangehörigkeit 
der Eltern erblickten 162 Kinder das Licht der 
Welt.

Eltern erklären gemeinsame Obsorge
Seit Februar 2013 können Eltern von nicht in 
der Ehe geborenen Kindern nicht nur bei Ge-
richt, sondern hauptsächlich beim zuständigen 
Geburts-Standesamt des Kindes eine gemein-
same Obsorge-Erklärung abgeben. Von dieser 
Möglichkeit machten im Vorjahr in Steyr 137 
Eltern Gebrauch. Zum Vergleich die Werte da-
vor – 2015: 156, 2016: 96 und 2017: 134.

Trauungs-Saal im 
Schloss Lamberg 
sehr beliebt

 Der Trauungs-Saal im Schloss Lamberg ist 
bei Brautpaaren nach wie vor sehr be-

liebt. Im vergangenen Jahr haben sich 328 
Paare in Steyr eingefunden, um sich in einem 
der schönsten barocken Trauungssäle Öster-
reichs das Ja-Wort zu geben – 2017 waren es 
312 Paare gewesen. Der besondere Service 
für Hochzeitspaare im Schloss Lamberg: Auf 
Wunsch wird bei den Vermählungen Live- 
Musik mit Orgel vermittelt.
Bei den Trauungen im Vorjahr in Steyr war 
die jüngste Braut 18 Jahre alt, die älteste 84. 
Der jüngste Bräutigam war 20, der älteste 85 
Jahre. 2018 sind vier eingetragene Partner-
schaften beurkundet worden, davon zwei 
weibliche und zwei männliche (2017: keine).
Seit 1. Jänner 1939, dem Beginn der offiziel-
len standesamtlichen Matrikenführung, haben 
in Steyr 25.344 Paare den Bund der Ehe ge-
schlossen.
236 Scheidungen wurden voriges Jahr vom 
Team des Steyrer Standesamtes in das Zent-
rale Personenstandsregister (ZPR) eingetra-
gen (2017: 209). Davon sind 67 in Steyr und 
169 von auswärtigen Standesämtern ge-
schlossene Ehen. Die Anzahl der Scheidungs-
Eintragungen beim Standesamt Steyr hat sich 
stark erhöht, weil es in diesem Bereich seit 
2016 eine Änderung der Zuständigkeit gibt: 
Demnach werden alle Scheidungsbeschlüsse 
eines Gerichtes vom nächstgelegenen Stan-
desamt in das ZPR eingearbeitet.

Voriges Jahr haben sich 328 Paare im Schloss Lamberg,  
in einem der schönsten barocken Trauungssäle Österreichs 
das Ja-Wort gegeben. Außerdem sind 2018 vier eingetrage-
ne Partnerschaften beurkundet worden.

Emma und Paul waren im Vorjahr  
die beliebtesten Namen

Steyrer Mütter haben im Vorjahr 152 Mädchen und  
170 Buben zur Welt gebracht – das sind um zwei Babys 
mehr als 2017.
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Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit

Vor 110 Jahren
 7 Am 13. Februar wird in der Sitzung des 

Gemeinderates über die Frage der Erbauung 
eines neuen Postamtsgebäudes entschieden. 
Von den eingereichten vier Vorschlägen blieb 
nur einer übrig: Die Errichtung des Postamtes 
im ehemaligen Waffenfabriks-Stadl (Innerber-
ger Stadl) am Grünmarkt 26. 
Erfreulicherweise konnte der „Stadl“, einer der 
bedeutendsten Renaissancebauten Öster-
reichs, durch den engagierten Einsatz von Mi-
chael Blümelhuber, Jakob Kautsch und dem 
obersten Denkmalpfleger dieser Zeit, Erzher-
zog Franz Ferdinand, gerettet werden. Er wird 
2021 einen wesentlichen Teil der Oö. Landes-
ausstellung beherbergen! (Anm. Ločičnik)
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1910

Vor 100 Jahren
 7 In Graz ist der General der Infanterie Ignaz 

Trollmann, ein gebürtiger Steyrer, im 59. Jahre 
verstorben. Der Verblichene hatte sich im 
Kriege vielfach ausgezeichnet und hat sich 
besonders mit der Einnahme des Lovćen-
Passes (Montenegro) einen Namen gemacht. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1920

 7 Am 1. Februar früh macht man am Steyrtal-
Bahnhof die Entdeckung, dass die Türe des 
Frachtenmagazins aufgebrochen und aus dem 
Magazin ein der Stadtgemeinde Steyr gehöri-
ges Kalb in Gewicht von 50 kg gestohlen wur-
de. Bei weiterer Nachschau ergab sich, dass 
das entwendete Kalb vor der hinteren Maga-
zintür liegen geblieben ist. Die Täter mussten 
bei ihrem Raub gestört worden sein und aus 
Furcht vor ihrer Entdeckung die Flucht ergrif-
fen haben.
Quelle: Mühlviertler Nachrichten, 15. 2. 1919

Vor 70 Jahren
 7 Im Ministerrat berichtet Außenminister Dr. 

Gruber über die Wirtschaftsvereinbarung mit 
Polen, in welcher sich die Unterhändler ver-

pflichtet haben, den Steyr-Werken 6000 Stey-
rer Traktoren abzunehmen und im Gegenzug 
Österreich 1,2 Mill. Tonnen Kohle aus Polen zu 
überlassen. 

 7 An der amerikanischen Automobilausstel-
lung in New York, die den österreichischen 
Ausstellern große Unterstützung gewähren 
wird, beteiligen sich die Steyr-Werke mit dem 
Motorrad „PUCH 125“. Die Saurer-Werke pla-
nen, einen Autobus, einen Lastkraftwagen und 
ein Spezialfahrzeug zu entsenden.

 7 Wenn im kommenden Frühling die neue 
Leichenhalle ihrer Bestimmung zugeführt wird, 
wird der umständliche Weg zum Friedhof be-
sonders als Mangel empfunden werden. Das 
Problem einer neuen Friedhofstiege wird also 
akut. Im außerordentlichen Haushaltsplan der 
Gemeinde ist zwar für das heurige Jahr der 
Bau einer Taborstiege vorgesehen, es wird 
aber dieser Plan kaum durchgeführt werden 
können, weil 240.000 Schilling eine zu hohe 
Summe dafür sind und außerdem noch so vie-
le andere Bauvorhaben durchgeführt werden 
müssen, die wichtiger sind, als eine Stiege auf 
den Tabor. 
Quelle: Steyrer Zeitungen, Februar 1949

Vor 25 Jahren
 7 Ein Beichtstuhl in der Marienkirche geht im 

Februar in Flammen auf. 63 Florianijünger rü-
cken aus. Als die Feuerwehrmänner eintreffen, 
versuchen schon Polizisten, den lichterloh 
brennenden Beichtstuhl mit Handfeuerlö-
schern zu retten. Der dichte Rauch beschädig-

te wertvolle Ölgemälde und die Orgel der Kir-
che. Als Brandursache wurde zuerst eine 
defekte Elektroheizung angenommen, doch es 
stellte sich heraus, dass ein Brandstifter am 
Werk gewesen war. 

 7 Ende Februar feiert die Steyrer Feuerwehr 
ihren 130. Geburtstag. Ein kurzer Rückblick 
zeigt: 15 Mann standen am 29. Februar 1864 
habt Acht, als die Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Steyr gegründet wurde. 1949 wurde 
Steyr ein selbständiger Feuerwehrbezirk. Im 
Jubeljahr 1994 ist die Steyrer Feuerwehr mit 
200 Mann und fünf Löschzügen bestens auf-
gestellt. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1995

Vor 10 Jahren
 7 Die Post AG plant wieder eine Schließung: 

Dieses Mal trifft es den Stadtteil Ennsleite, 
der ca. 6000 Bewohner zählt. Das Postamt 
soll der Post an der Dukartstraße zugeordnet 
werden. Der Magistrat wehrt sich mit der Be-
gründung, „dass es eine Zumutung für ältere 
Personen ist, dieses zu erreichen“.

 7 Die LAC-Athletin Daniela Höllwarth verbes-
sert innerhalb weniger Tage den Landesre-
kord im Stabhochsprung beim Gugl-Meeting 
und setzt ihn auf die Marke von 4,11 Metern, 
das ist oö. Landesrekord. Wenige Wochen 
später wird Höllwarth Vizestaatsmeisterin, 
ebenso der Läufer Matthias Kalkgruber. 
Quelle: Amtsblatt der Stadt Steyr und „Tips“, 
Februar 2009

1910 wäre das Steyrer Stadtmuseum beinahe in ein Post-
amtsgebäude umgebaut worden (siehe „Vor 110 Jahren“). 

Die Grafik zeigt, wie der Innerberger Stadl aussehen  
würde, hätte man diesen Plan umgesetzt. Derzeit laufen  
umfangreiche Sanierungs- und Umbauarbeiten, um das 

Anfang des 17. Jahrhunderts errichtete Gebäude für die  
Landesausstellung 2021 zu adaptieren.
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Ford KUGA Kra� sto� verbrauch (Prüfverfahren: WLTP*):
innerorts 5,6 – 11,7 l / außerorts 4,9 – 7,5 l / kombiniert 5,2 – 9,0 l / CO2-Emission 136 – 204 g / km
Symbolfoto. 1) Unverbindlich empfohlener nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Händlerbeteiligung, Modellbonus, Innovationsprämie und Ford Bank Bonus) inkl. USt, NoVA und 5 Jahre Garantie (beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt 
auf 100.000 km), gültig bis 31.03.2019 bei Ford Bank Leasing. Leasingrate € 49,– zzgl. € 200,– Bearbeitungsgebühr und 1,17 % gesetzlicher Vertragsgebühr, Laufzeit 36 Monate, 30 % Anzahlung, 30.000 km Gesamtfahrleistung, Fixzinssatz 4,4 %, 
Gesamtbelastung € 21.026,78 vorbehaltlich Bonitätsprüfung der Ford Bank Austria. Aktion gültig bei Ihrem teilnehmenden Ford-Händler. Nähere Informationen auf www.ford.at. * Werte nach dem Prüfverfahren WLTP ermittelt und zurückgerechnet 
auf NEFZ. Weitere Informationen zum o§  ziellen Kra� sto� verbrauch und den o§  ziellen spezifi schen CO2-Emissionen neuer Personenkra� wagen können dem Leitfaden über den Kra� sto� verbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch 
neuer Personenkra� wagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich erhältlich ist und unter http://www.autoverbrauch.at/ heruntergeladen werden kann.

AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr
07252/85885, info@ford-steyr.at
 www.ford-steyr.at

DER FORD KUGADER FORD KUGA
Das Leben spielt draußen.

€ 18.990,–1)
Jetzt ab

Termin vormerken:
HAUSMESSE 

am 8. und 9. März

A 4400 Steyr, Grünmarkt 15
+43 720 554721

touren@segway-in-steyr.at

http://booking.
    segway-in-steyr
                    .at

Das Treffen.Der Club.Die Touren.

Heuer Heute schon              geschwebt?
 Wir schweben unsere Touren 365  
 Tage im Jahr – von hell bis dunkel
 Im Jänner und Februar auf Anfrage –

 ab März mit Touren-Programm
  Touren ab 2 und bis zu 30 Personen

Sie müssen 
 nicht zaubern 

 können, um 
  zu schweben!

MHM_inserat amtsblatt 91x130 2-19.indd   1 09.01.19   21:08
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Frühjahrskonzert der Steyrer Stadtkapelle
Stargast ist Jazzsängerin Karin Bachner

Tourismusrekord: Erstmals mehr als 100.000 Nächtigungen

Neues vom Tourismusverband

 Die Stadtkapelle Steyr veranstaltet am  
So, 17. März, um 10 Uhr das traditionelle 

Frühjahrskonzert im Stadttheater. Unter der 
Leitung von Mag. Johann Grabner wird dem 
Publikum ein vielfältiges Programm geboten. 
Als Solistin wird heuer die oberösterreichi-
sche Sängerin Karin Bachner auftreten. Sie  
ist ein fixer Bestandteil der heimischen Jazz-
Szene.

In der ersten Hälfte des Frühjahrskonzerts 
werden nach „Euphoria“ von Martin Scharnagl 
die Ouvertüre der Operette „Die lustige Wit-
we“, „Cycle and Myths“ von Nuno Osorio und 
die „Hanna Polka“ von Frantisek Keller ge-
spielt. Im zweiten Teil stehen das Stück 
„Fireworks“ von Raphael Strasser, „Limit To 

 Das Jahr 2018 zählt zu den erfolgreichsten 
Jahren in der Steyrer Tourismusgeschich-

te: Erstmals wurde mit 100.640 Nächtigungen 
die magische Grenze von 100.000 übertroffen. 
Der absolute Rekordmonat war der Septem-
ber mit mehr als 10.000 Übernachtungen. Die 
Anzahl der Ankünfte (= Gäste) konnte im Ver-
gleich zu 2017 nochmals gesteigert werden 
und zwar um 6,6 Prozent auf 52.998. Die Auf-
enthaltsdauer betrug im Schnitt 1,9 Tage.  
„Zu diesem erstklassigen Ergebnis gratuliere 
ich allen Betrieben herzlich“, meint Tourismus-
Stadtrat Mario Ritter, „die zusätzlichen Kapazi-
täten im 4-Stern-Hotel Vitus Steyr, die Vielzahl 
an Attraktionen und Veranstaltungen sind ne-
ben dem gut funktionierenden Geschäftstou-
rismus die Basis für den Erfolg im vergange-
nen Jahr.“ Stadtrat Ritter weiter: „Wir müssen 
alles daran setzen, auch in Zukunft die Gäste 
für einen Besuch in Steyr zu begeistern und 
in weiterer Folge für einen längeren Aufent-
halt zu gewinnen.“ 

 Der neue Tourismusverband steht, und wir 
haben nach intensiven Verhandlungen 

doch noch eine sehr gute Lösung gefunden. 
Die Verbände Ennstal, Steyrtal, Oberes 
Kremstal, die Gemeinde Dietach und Steyr 
bilden den neuen Tourismusverband „Steyr 
und die Nationalparkregion“, der Anfang April, 
nach Verordnung durch die Oberösterreichi-
sche Landesregierung, seine Arbeit aufneh-
men wird. Informationsbüros wird es in 
Zukunft weiterhin in Kirchdorf, im National-
parkbesucherzentrum in Reichraming und im 
Steyrer Rathaus geben. Der Sitz des neuen 
Verbandes ist in Steyr.

Your Love“ von James Blake sowie „The Man 
in the Iron Mask“ aus dem gleichnamigen 
Mantel-und-Degen-Film und das Lied „Send in 
the Clowns“ aus dem Musical „A Little Night 
Music“ von Stephen Sondheim und Hugh 
Wheeler auf dem Programm. Verabschiedet 
werden die Gäste mit einem „80er-Kult-Med-
ley“ von Thiemo Kraas. 

Karten zu 14 Euro (Tageskasse 16 Euro, 50 
Prozent Ermäßigung für Jugendliche bis zum 
vollendeten 19. Lebensjahr) sind bei den Mit-
gliedern der Stadtkapelle Steyr, online auf 
www.stadtkapelle-steyr.at, bei Willi Schedl- 
berger unter Tel. 0699/12470501, bei allen  
oö. Raiffeisenbanken und über Ö-Ticket er- 
hältlich. 

Plus auch bei Besucherzahlen
2018 begleiteten die Steyrer Austria Guides, 
Stadtführer und Nachtwächter mehr als 
17.000 Gäste durch Steyr und brachten ihnen 
die spannende Vergangenheit und Gegenwart 
näher. Segway in Steyr betreute knapp 3500 
Gäste bei 460 geführten Touren. Das umfang-
reiche Ausstellungsangebot in der Schlossga-
lerie lockte knapp 9000 Besucher an, das Mu-
seum Arbeitswelt 16.250, und die Steyrtal- 
Museumsbahn beförderte mehr als 22.000 
Nostalgiefans durch die romantischen Auland-
schaften von Steyr nach Grünburg (= ein Plus 
von 5,5 Prozent).
Die Lamberg’schen Krippenfiguren im Palmen-
haus besuchten im Advent mehr als 2000 
Gäste. „Ein absoluter Publikumsmagnet war in 
der kurzen Vorweihnachtszeit wieder das 
Weihnachtsmuseum“, so Tourismusdirektorin 
Eva Pötzl, „knapp 14.500 Besucher fuhren mit 
der Erlebnisbahn bzw. erfreuten sich an der 
Kreuzberg’schen Christbaumschmucksamm-

Der neue Verband umfasst 18 Gemeinden, 
verzeichnet derzeit 300.000 Übernachtungen 
und verfügt über ein Gesamtbudget von  
1,3 Millionen Euro. In der Vollversammlung im 
zweiten Quartal werden der neue Aufsichtsrat 
gewählt, in dem vier Personen aus Steyr ver-
treten sind, und das Budget beschlossen. Der-
zeit läuft die Ausschreibung für die neue Ge-
schäftsführung. Der visuelle Markteintritt mit 
neuem CD/CI sowie neuen Drucksorten wird 
im Herbst erfolgen. 
Thematisch und inhaltlich fokussiert sich die 
Arbeit des neuen Tourismusverbandes auf die 
Säulen „Natur & Bewegung“, „Stadt- & Kultur-
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Die gebürtige Oberösterreicherin und Jazzsängerin Karin 
Bachner ist heuer die Solistin beim Frühjahrskonzert der 
Steyrer Stadtkapelle.

erlebnis“, „Kulinarik“ sowie „Business“. Gera-
de in den drei zuletzt genannten Säulen sind 
wir gut aufgestellt und bringen auch in der 
Weiterentwicklung und Vermarktung viel 
Knowhow ein.
Ich habe in den vergangenen Monaten unzäh-
lige Gespräche geführt und bin überzeugt, für 

uns, gemeinsam mit dem 
bisherigen Vorstand, eine 
gute Lösung verhandelt zu 
haben und blicke positiv in 
die touristische Zukunft.

Jürgen Armbrüster
Obmann des Tourismus-
verbandes Steyr

lung.“ Ein voller Erfolg war auch die Schaudru-
ckerei, die anlässlich des Jubiläums „200 Jah-
re Stille Nacht“ am Stadtplatz eingerichtet 
wurde. Auch im Wallfahrtsort Christkindl blickt 
man mit mehr als 15.000 zahlenden Besu-
chern bei den Krippen (Plus 10 Prozent) auf 
eine sehr gute Saison zurück. „Die tollen Bil-
der, die dank der zahlreichen medialen Be-
richterstattungen zu sehen waren, brachten 
uns einen großen Bekanntheitsschub und wir-
ken sicherlich auch für das kommende Jahr 
nach“, so Pötzl weiter.
Die Weichen für die neue Tourismusstruktur 
sind gestellt. „2019 wird die Herausforderung 
sein, den neuen Großverband mit Leben zu 
füllen, die Region unter dem Namen ‚Steyr 
und die Nationalparkregion’ zu positionieren“, 
so Tourismusobmann Jürgen Armbrüster in 
seinem Resümee.

8
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Kostenloser Programmier-Club für die Jugend sehr beliebt

 Seit Oktober 2018 gibt es in Steyr nach 
Wien, Linz und Horn das vierte Coder-
Dojo in Österreich. Initiatorin Maria 

Pernegger hat gemeinsam mit dem TIC Steyr, 
dem Museum Arbeitswelt und dem Verein 
Steyr-Werke innerhalb kürzester Zeit die Idee 
zur Umsetzung gebracht. Unterstützt vom  
Verein FAZAT und diversen regionalen Unter-
nehmen, konnte eine spielerische und mobile 
Infrastruktur aufgebaut werden.
In Japan werden in einem Dojo Kampfsportar-
ten geübt. Beim CoderDojo treffen Kinder und 
Jugendliche zwischen 7 und 17 Jahren einan-
der, um zu „coden”, also zu programmieren. 
Die oberste Regel dabei lautet: „Unsere 
Projekte sind cool!“ Das CoderDojo ist keine 
Schule oder Nachhilfestunde. Junge Program-
miererinnen und Programmierer sowie jene, 
die es werden wollen, kommen zusammen, 
um gemeinsam an spannenden Projekten zu 
arbeiten.
Um ein CoderDojo umzusetzen, braucht es 
neben der Idee vor allem technikbegeisterte 
Menschen, die sich bereit erklären, ihr Wissen 
an die Jugend weiterzugeben. Ein spieleri-
scher Zugang und der Spaß an der Sache 
stehen im Vordergrund. Mentorinnen und 
Mentoren vermitteln die Grundlagen des 
Programmierens, helfen Kindern, falls sie an 
Grenzen stoßen, und entwickeln die Ideen 
weiter. Innerhalb kurzer Zeit hat sich auch hier 
in Steyr ein Team von knapp zwanzig Ehren-
amtlichen gefunden, die sich regelmäßig an 
Freitagen Zeit nehmen, um die Dojos zu be-
gleiten. Um das Projekt nachhaltig in die Zu-
kunft zu führen, sucht das Team aber immer 
noch nach neuen engagierten Mentorinnen 
und Mentoren.

Bereits 100 Kinder dabei
Seit Herbst haben sich bereits mehr als 100 
Kinder und Jugendliche registriert und einen 
CoderDojo-Mitgliedsausweis erhalten. Kinder 
unter 14 Jahren müssen gemeinsam mit ihren 

Eltern kommen, da keine Aufsichtspflicht über-
nommen wird. Sobald man einen Platz gefun-
den hat, der Computer am Strom und im 
WLAN hängt, kann gestartet werden. Wenn 
man noch nie programmiert hat, lernt man 
zum Einstieg Scratch kennen. Damit werden 
schnell und spielerisch die Grundlagen des 
Programmierens auf grafische Art vermittelt. 
Wer damit schon mehr Erfahrung hat, kann 
mit Scratch sogar Spiele entwickeln und diese 
der Familie oder den Freunden zum Auspro-
bieren geben. „Mir taugt es, dass ich meine 
eigenen Spiele programmieren kann“, hört 
man immer wieder von den jungen, sehr krea-
tiven Codern. Wer das Internet abseits vom 
Surfen kennenlernen möchte, kann gemein-
sam mit den Mentorinnen und Mentoren 
HTML, CSS und JavaScript programmieren 
lernen. Damit können eigene Websites, Blogs 
oder Apps gestaltet werden. Profis stehen 

auch die professionellen Programmier-
sprachen wie Python, C#, Java oder C++  
zum Lernen zur Verfügung. 

Unterstützer für das soziale und 
mobile Projekt gesucht
Gemeinsam mit dem Steyrer Verein FAZAT 
und regionalen Unternehmen konnte mittler-
weile eine Infrastruktur von knapp 20 Laptops 
zur Verfügung gestellt werden. Kinder, die sich 
registrieren und keinen Zugang zu einem ei-
genen Laptop haben, können bei der Termin-
anmeldung einen anfordern. Viele Eltern 
haben betont, dass der kostenlose Zugang 
und die Leih-Ausrüstung es ihren Kindern erst 
ermöglicht haben, an den CoderDojos teil-
zunehmen. Die Veranstaltungen finden in der 
Regel alle zwei Wochen freitags im Museum 
Arbeitswelt statt, wobei die Teilnehmer aber 
auch andere Orte kennenlernen, wie Steyrer 
IT-Unternehmen. Die nächsten Termine: 
Am 8. März findet das nächste CoderDojo an 
der HAK Steyr statt. Danach geht es am 
22. März, 5. und 26. April, 17. und 31. Mai 
sowie am 14. und 28. Juni bis zu den 
Sommerferien im Museum Arbeitswelt weiter.
„Alle unsere Ziele haben wir noch nicht 
erreicht“, meint Initiatorin Maria Pernegger. 
„Der Zuspruch der Kinder sowie die Begeiste-
rung der Mentorinnen und Mentoren sind 
großartig und übertreffen unsere Erwartungen. 
Allerdings suchen wir immer noch nach Unter-
nehmen, die uns als Sponsoren unter die 
Arme greifen, damit wir das Projekt möglichst 
nachhaltig und professionell betreiben kön-
nen.“ Wer Interesse hat, diese jetzt schon er-
folgreiche Initiative zu unterstützen, bekommt 
alle Infos auf www.tic-steyr.at/coderdojo-steyr.

8

Mit Feuereifer arbeiten Kinder und Jugendliche an spannenden Programmier-Projekten. Seit dem Start im Oktober vorigen 
Jahres sind bereits mehr als 100 Teilnehmer beim kostenlosen CoderDojo in Steyr registriert. Um diese tolle Einrichtung 
nachhaltig abzusichern, werden noch Sponsoren und Unterstützer gesucht.

Kinderbetreuung 
an der BAfEP
Die Einschreibewoche für den Praxiskin-
dergarten und die Praxiskrabbelstube der 
Bundesbildungsanstalt für Elementarpäda-
gogik Steyr (BAfEP, Neue-Welt-Gasse 2) 
findet von 26. bis 28. Februar in der Zeit 
von 8.30 bis 11 Uhr statt. Voranmeldungen 
sowie eine Besichtigung der Einrichtung 
sind zu jeder Zeit möglich. In beiden Fällen 
wird um Terminvereinbarung unter Tel. 
07252/46288-14 ersucht. Infos findet man 
auf www.bafep-steyr.at.

Verein Drehscheibe 
Kind stellt sich vor
Am Fr, 15. März, findet in der Drehscheibe 
Kind (Promenade 12) ein Tag der offenen 
Tür statt. An diesem Nachmittag informiert 
der Steyrer Verein interessierte Eltern und 
deren Kinder über das umfassende Kinder-
betreuungsangebot. Von 14 bis 18 Uhr 
können die Räumlichkeiten des Flexi-Treffs 
und eine Krabbelstubengruppe besichtigt 
werden. Ab 15 Uhr kommt zu jeder vollen 
Stunde der Kasperl. Außerdem gibt es Kin-
derschminken, Basteln und Luftballonfigu-
ren.
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Willkommen Baby! – Eine neue Zeitrechnung beginnt
Eltern-Kind-Zentrum begleitet werdende und frischgebackene Eltern

 Das Steyrer Eltern-Kind-Zentrum Bärentreff 
(EKiZ, Promenade 8) startet ins neue Se-

mester. Speziell für werdende und frischgeba-
ckene Mütter bzw. Eltern gibt es den Themen-
schwerpunkt „Schwangerschaft, Geburt und 
Baby“. Einen kleinen Menschen ins Leben zu 
begleiten, wirft unzählige Fragen auf. „Die El-
tern sind gefordert, ihren individuellen Weg 

durch altes und neues Wissen zu finden und 
die Einzigartigkeit ihrer Schwangerschaft und 
ihres Kindes zu erkennen“, erklärt eine EKiZ-
Mitarbeiterin. In dieser bewegten Lebenspha-
se stehe die Steyrer Einrichtung Frauen, Män-
nern und Paaren zur Seite.

Stärkung und Orientierung durch 
aktuelles Fachwissen
Unkompliziert, kostengünstig und ohne vorhe-
rige Anmeldung finden Eltern beim Babytag 
kompetente Beratung und Austausch. Don-
nerstags zwischen 9 und 11.30 Uhr gibt es im 
Monatsrhythmus Tipps zu Babytragen, Baby-

massage, zum Thema Stillen und Ernährung 
sowie zum Alltag mit dem Baby. Das Fach-
frauenteam nimmt sich auch Zeit für individu-
elle Fragen.
Unterschiedliche Bedürfnisse schwangerer 
Frauen verlangen nach verschiedenen Arten 
der Geburtsvorbereitung: Neben klassischen 
Abendkursen für Frauen oder Wochenendkur-
sen für Paare erweitert HypnoBirthing das 
Angebot. Bei dieser mentalen Geburtsvorbe-
reitung werden Entspannungs-, Visualisie-
rungs- und Hypnosetechniken erlernt, die die 
Geburt erleichtern sollen.
Das vielfältige Angebot rund um die Themen 
Schwangerschaft, Geburt und Baby findet 
man unter www.baerentreff.at. Weitere Infos 
zum Gruppenbetrieb und zu Beratungsgesprä-
chen sind unter Tel. 07252/48426 erhältlich.

8

Im Eltern-Kind-Zentrum Bärentreff werden Eltern durch die 
besondere Zeit von Schwangerschaft und Geburt sowie im 
Alltag mit dem Baby begleitet.Fo
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Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a 
Telefon 0  72  52 / 484  23

Fünfte Krimi-Nacht
Die bereits fünfte Steyrer Krimi-Nacht fin-
det am Fr, 26. April, statt. Es werden wie-
der drei Lesungen geboten: In der Buch-
handlung Ennsthaler wird Thomas Baum 
aus seinem Buch »Kalter Kristall« lesen, in 
der Stadtbücherei ist der renommierte Au-
tor Franzobel mit seiner Neuerscheinung 
»Rechtswalzer« zu Gast, und im Kulturzent-
rum Akku sorgt Joe Fischler mit seinem 
Krimi »Der Tote im Schnitzelparadies« für 
Spannung. Eintrittskarten gibt es ab An-
fang März in der Buchhandlung Ennsthaler 
am Stadtplatz (Tel. 07252/52053).

 Das Team der städtischen Bücherei stellt 
interessante Neuerscheinungen vor, die 

auch zum Ausleihen zur Verfügung stehen:

Franzobel
Rechtswalzer

Krimi, 2019, Paul Zsolnay Verlag, 416 Seiten

Der erfolgreiche Getränke-
händler und Barbesitzer Malte 
Dinger ist ein Glückspilz. Als 
er jedoch unverschuldet in 
die Fänge der Justiz gerät, 
steht plötzlich seine ganze 
Existenz auf dem Spiel. Für 
den Balkan-Casanova Bran-

ko ist das Leben da schon vorbei. Vieles deu-
tet darauf hin, dass er das Opfer abseitiger 
sexueller Praktiken geworden ist, doch Kom-
missar Groschen glaubt nicht recht daran. Das 
Verhältnis Brankos zu der lustig gewordenen 
Witwe des Bautycoons Hauenstein bringt 
dann die Machenschaften der neuen rechts-
nationalen Regierung ans Licht, die den be-
vorstehenden Opernball als Propaganda-
Spektakel inszenieren will. Franzobels neuer 
Krimi spielt in der Zukunft, ist aber brandaktu-
ell. Der Bestseller-Autor wird am 26. April in 
der Stadtbücherei aus seinem Buch »Rechts-
walzer« lesen.

Thomas Vogel
Mäßigung
Was wir von einer alten 
Tugend lernen können

2018, oekom Verlag, 192 S.

Seit Jahrtausenden philoso-
phieren Menschen über Mäßi-
gung als Ziel für Zufriedenheit und Glück. Un-
ser exzessiver Produktions- und Lebensstil 
und die Zerstörung der natürlichen Umwelt 
erfordern ein neues Nachdenken über diese 
Lebensregel als die Suche nach dem rechten 
Maß. Warum gelingt es vielen Menschen in 
den Industrieländern nicht, sich zu mäßigen, 
obwohl sie wissen, dass es nötig ist? Welche 
Rolle spielen dabei Erziehung und Bildung? 
Thomas Vogel identifiziert die Tugend der Mä-
ßigung als bedeutsame Antwort auf falsche 
Glücksversprechen unserer Zivilisation.

Katharina Hofbauer, Iris Gamsjäger
Baby led weaning Frühstücksrezepte
54 gesunde Frühstücksideen für
dein Baby und die ganze Familie

2018, 124 Seiten bzw. als E-Book

Einfache, gesunde und schnelle Baby led 
weaning (BLW) Frühstücksrezepte und -ideen. 
BLW ist eine Art der Beikosteinführung, bei 
der Babys selber essen anstatt gefüttert zu 
werden. Das Baby isst von Anfang an gemein-
sam mit der Familie, und zwar das Gleiche. 

Ein paar Dinge sollten beach-
tet werden: Das Essen soll 
z. B.  salzfrei und ohne zuge-
setzten Zucker sein. Die Re-
zepte sind ruckzuck fertig 
oder ideal vorzubereiten.

Susanne Kopp, Franziska Harvey
tiptoi® Merken und Konzentrieren
aus der Reihe »Mein Lern-Spiel-
Abenteuer«

Ravensburger Buchverlag, 16 Seiten, 
für Kinder von 4 bis 6 Jahren

Hund Freddy reist in sieben 
Tagen um die Welt, um viele 
Tiere zu seinem Gartenfest 
einzuladen. Auf seiner Route 
erlebt er einiges: Die 
Waschbären haben Wasch-
tag, die Pinguine veranstalten einen Schnee-
balllauf, und die Erdmännchen wundern sich 
über die seltsamen Spuren im Wüstensand. 
Mit tiptoi® entdecken die Kinder eine fantas-
tische Tierwelt mit zahlreichen Aufgaben zur 
Förderung der Merk- und Konzentrations- 
fähigkeit.

8
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Energie clever nutzen – Teil 20
Energiesparquiz: Hätten Sie’s gewusst?

 Seit April 2017 berichten wir regelmäßig 
darüber, wie man clever Energie nutzt. 
Mit Hilfe dieses Quiz kann man über-

prüfen, wie fit man im Bereich Energiesparen 
ist. Die Auflösung findet man im Kasten unten 
rechts.

Frage 1
Welches ist die vorrangige Maßnahme, um 
den Energieverbrauch zu senken?
a) Energie sparen
b) Energie effizient nutzen
c) Erneuerbare Energie einsetzen

Frage 2
In welchem Bereich lässt sich in einem
Privathaushalt besonders viel Energie ein-
sparen?
a) Bei Elektrogeräten
b) Bei Heizung und Warmwasser
c) Bei der Beleuchtung

Frage 3
Wie lüften Sie im Winter richtig?
a) Fenster nachts kippen, am Tag schließen
b) Fenster am Tag kippen, nachts schließen
c) Fenster mehrmals am Tag einige Minuten 
ganz öffnen, sonst geschlossen halten

Frage 4
Wieviel Heizenergie sparen Sie bei einer 
Raumtemperatursenkung um ein Grad?
a) Rund 3 %
b) Rund 6 %
c) Rund 12 %

Frage 5
Wie hoch sollte in einem Wohnzimmer die 
Raumtemperatur sein?
a) 18 bis 19 Grad Celsius
b) 20 bis 22 Grad Celsius
c) 23 bis 24 Grad Celsius

Frage 6
Wie wirkt es sich aus, wenn Heizkörper 
verkleidet sind oder Möbel davorstehen?
a) Bis 3 % mehr Heizkosten
b) Bis 1 % mehr Heizkosten
c) Der Verbrauch bleibt etwa gleich

Frage 7
Wie viel Heizenergie lässt sich  durch das re-
gelmäßige Entlüften der Heizkörper sparen?
a) ca. 0,2 % der Jahresheizenergie
b) ca. 1 % der Jahresheizenergie
c) ca. 2 % der Jahresheizenergie

Frage 8
Wie hoch ist der Nutzungsgrad eines 
modernen Gas-Brennwertkessels?
a) An die 70 %
b) An die 80 %
c) An die 100 %

Frage 9
Wie nennt man das Dokument für ein Wohn-
objekt, das Auskunft gibt über dessen Ener-
gieeffizienz?
a) Energielabel
b) Energieausweis
c) Energiesparbuch

Frage 10
In einer Zeitungsannonce für ein Wohnobjekt 
steht „HWB 23“. Wie ist diese Energiekenn-
zahl für den Heizwärmebedarf zu bewerten?
a) Gut
b) Mittel
c) Schlecht

Frage 11
Wie dick muss eine Außenwand-Wärme-
dämmung sein, um etwa die gleiche Dämm-
wirkung wie ein 30 cm breiter Hochloch-
ziegel eines Altbaus zu erreichen?
a) ca. 3 cm
b) ca. 6 cm
c) ca. 9 cm

Frage 12
Wie hoch ist in etwa die Warmwasser-
einsparung durch wassersparende Armaturen 
bei einem Waschbecken?
a) Ungefähr 15 %
b) Ungefähr 30 %
c) Ungefähr 50 %

Frage 13
Wie lange dürfte Ihr Staubsauger mit einer 
Leistung von 0,9 kW (= 900 Watt) laufen, 
damit er nicht mehr als eine Kilowattstunde 
(1 kWh) Strom verbraucht?
a) ca. 66 Minuten
b) ca. 99 Minuten
c) ca. 111 Minuten

Frage 14
Welches Verkehrsmittel ist pro Person und 
Kilometer das ineffizienteste (auf Basis einer 
typischen Auslastung)?
a) Pkw
b) Eisenbahn
c) Linienbus

Gewusst wie: Es gibt viele Bereiche und Möglichkeiten, um Energie zu sparen, Energie effizienter zu nutzen und erneuer-
bare Energien einzusetzen.

Lösungen:
1a, 2b, 3c, 4b, 5b, 6a, 7c, 8c, 9b, 10a, 11a, 
12c, 13a, 14a

Mehr erfahren unter: www.stadtbetriebe.at



GÄRTEN
* Wir stehen für beste Bioqualität und haben unsere MORGENTAUGÄRTEN-Ernte von der renommierten Lebensmittelversuchsanstalt LVA GmbH Klosterneuburg** untersuchen lassen. Das Ergebnis dieser 
Produktqualitätsuntersuchung bestätigt, dass unser Gemüse frei von Rückständen des Straßenverkehrs ist und unterstreicht somit unsere hohen Bioqualitätsansprüche.
** LVA ist akkreditiertes Kompetenzzentrum für Lebensmittelsicherheit
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mitten in Steyr und Enns
Österreichs größtes

Urban Far  ming Projekt

Ich werde Biogärtner – in meiner Stadt

In Steyr: Resthof / Münichholz
In Enns: Mühlenstraße

SELBSTERNTE- 
GÄRTEN

direkt bei unseren MORGENTAUGÄRTEN-Experten 
Montag, 25. März 2019, 19 Uhr im Business Center Hotel Minichmayr, 
Haratzmüllerstraße 1–3, 4400 Steyr (Anmeldung unter pogats@morgentau.at erbeten – vielen Dank)

und werde per Mausklick zum Biogärtner 
www.morgentaugaerten.at

• Erntefrisches eigenes Biogemüse*
• Unterstützung durch MORGENTAU-Experten
• Erfolgsgarantie
• Öffi-Anbindung

Unser Gartentelefon:
Mo bis Do: 8 – 12 Uhr

Projektleiterin: Sophie Pogats 
T +43 / 676 / 580 19 20 
pogats@morgentau.at

Informiere Dich



6. märz ́19
ASCHErmITTWOCH!

Beratung / Baustellen-Besichtigung:

Johann Simader 0664 / 350 23 15
anfrage@simader-immo.at

 Nähe Sankt Valentin 
Wohnwelt an der Enns, Uferstr.

•  Wohnflächen zw. 47 & 133 m²

•

• Zuhause ankommen und wohlfühlen:
attraktiv, unkompliziert, zukunftsorientiert

•

  Monatl. Rückzahlungsrate ab € 450

     
Naturnahe Lage, gut erschlossen

in ruhiger Siedlung mit wundervollem Blick ins
Grüne, Stadtnähe und gute Verkehrsanbindung

•

 Ernsthofen

Simader GmbH
Steyrerstraße 29
4501 Neuhofen/Krems
www.simader-immo.at

H
W

B
SK  26 kW

h/m
²a; fG

EE 0,61

4 Wohnhäuser mit je 7 Einheiten
Unterschiedliche Wohnungstypen

EIGENTUMSWOHNUNGEN:    

• Schlüsselfertig einziehen ab Ende 2019

 Eigengarten, Loggia / Balkon oder Dachterrasse

Persönlich, barrierefrei, durchdacht geplant

•

• Tiefgarage und Lift vorhanden

70% der

Wohnungen

verkauft





www.hausbaumesse.at
baumesse@speed.at
Tel. 03382/8806-50

22.-24.Feb.
STEYR

STADTHALLE-TABOR

FREIER EINTRITT!

geöffnet am

FR 13.00-18.00 Uhr

SA 10.00-18.00 Uhr

SO 10.00-18.00 Uhr

2019

keine Wartung, kein Service
keine Umbauarbeiten

keine zusätzliche Kosten für Heizraum / Ofen
Kessel / Wärmepumpe / Bohrungen / Lagerung ...

zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten / Tag

d.h. 1/2 Heiz-Gesamtkosten gegenüber 
herkömmlichen Heizsystemen 

Berechnung, Platzierung und Regelung 
bringen bis zu 40% Ersparnis!

10 Jahre Garantie + 20 Jahre Erfahrung

Berechnungstabelle & Sonderpreisliste anfordern: 

0660 312 60 50 Herr DI Mayr od. office@liwa.at
Wir kaufen auch Konkursware an!

99% Energieeffizienz = 1. Qualität
in 4 Minuten volle Heizleistung!

erwärmt die Luft und den Körper!

48 Stück 
Infrarot-Heizungen 

zum 1/2 Preis

Wir verkaufen umständehalber:

Kassa- und Feinkostmitarbeiter (m/w)
für unsere neu zu eröffnende Filiale in Steyr

in Teilzeit
Wir freuen uns auch über Bewerbungen von Personen mit Gastgewerbe-
erfahrung und auf Wiedereinsteiger (m/w).

Hauptaufgaben der Stelle:
• Kundenorientierte Arbeitsweise
• Verantwortung der Warenverfügbarkeit und
 -präsentation im Kassabereich
• Betreuung des Feinkostbereichs
• Kassieren und Handhabung der Kassa laut BILLA-
 Richtlinien
• Kompetente Beratung und Betreuung unserer Kunden
• Gespür für Qualität und Frische im Umgang mit
 unseren Produkten

Anforderungen an die Bewerber/innen:
• Freundliche und offene Persönlichkeit
• Leidenschaft für Lebensmittel
• Gute Deutschkenntnisse
• Freude am Umgang mit Menschen
• Teamorientiertes Arbeiten

Wir bieten:
• Ein Monatsbruttogehalt ab EUR 1.586,00 auf
 Vollzeitbasis
• Fundierte Einschulung
• Zahlreiche innerbetriebliche Aus- und Weiter-
 bildungsmöglichkeiten
• Gutes Betriebsklima und sicherer Arbeitsplatz
• REWE-Mitarbeiter-Einkaufskarte und die
 BILLA-Mitarbeiter App
• Interessensvertretung durch den Betriebsrat

Kontakt für Rückfragen und Bewerbung:
Regionalmanager Herr Robert Lerchner,
r.lerchner@billa.at, Tel.-Nr.: 0664/6209263

Für weitere Fragen zu Ihrer Bewerbung steht Ihnen 
das BILLA HR Management unter job@billa.at gerne 
zur Verfügung.
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Kulturzentrum  
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

28. Februar                Do | 20 Uhr
Buchpräsentation und Lesung
Christian Schacherreiter: 
Lügenvaters Kinder
Folgt man dem Evangelisten 
Johannes, dann ist der Teu-
fel der Vater aller Lügen, er 
ist die Lüge selbst und er 
hat seine Lieblingskinder, 
zum Beispiel Bruno Wieland, 
einen Mann mit trüber deut-
scher Vorgeschichte. Bruno 
träumt auf seiner italienischen Terrasse heim-

lich von einer klugen Schönheit 
namens Laura und überlässt 
seiner tüchtigen Frau Veronika 
die Sorge ums Tomatenge-
schäft. Der Österreicher Fritz 
Güllich schwindelt sich durch 
sein Leben und landet folge-

richtig bei „Einfach ehrlich. Einfach 
Hanns“, der Anlageberatung des Bühnen-
künstlers Hanns Dieter Eisler. Eines Tages 
kreuzen sich die Wege von Bruno und Fritz. 
Das ist dann allerdings die schlimmstmögliche 
Wendung der Dinge. Christian Schacherreiter 
ist Kolumnist, Literatur- und Musikkritiker, 
Lehrbeauftragter für Literaturwissenschaft an 
der Pädagogischen Hochschule der Diözese 
Linz sowie Mitglied des Adalbert-Stifter-Insti-
tuts. Mit „Lügenvaters Kinder“ legt der pensio-
nierte Gymnasial-Direktor einen wunderbar 
ironischen und raffinierten Roman über das 
alte Spiel von Wahrheit und Lüge vor. 

1. März                            Fr | 20 Uhr
Konzert mit Linecker/Gasselsberger
Over the Rainbow
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Der Liebe ist jene Liedergeschichte gewidmet, 
die Petra Linecker und Martin Gasselsberger 
zusammengestellt haben. Von 1930 bis heute 
spannt sich der zeitliche Bogen. Liebevoll, pa-
ckend, herzzerreißend, sehnsüchtig, zart, aber 
auch stark: So soll der Konzertabend mit den 
beiden (Jazz-)Musikern werden.

3. März                            So | 15 Uhr
Theater für Kinder ab 4 und Erwachsene 
Martha Laschkolnig: 
Die Martha im Koffer

Die Martha steckt sich doch tatsächlich selbst 
in einen Koffer und trägt sich auf die Bühne. 
Sie erzählt allerhand Geschichten, und das 
ganz ohne Worte. Jede Menge Akkordeons 
hat die Martha auch mit dabei, kleine und gro-
ße, ganz kleine und ganz große. Freilich macht 
sie auch Musik damit. Weil aber die Martha 
eine Clownfrau ist, kann sie auch (Zirkus-)Ak-
robatik. Und so versucht sie ganz viele Ver-
renkungen, die eigentlich unmöglich sind. Und 
dann spielt sie auch noch richtige Akrobatik-
Musik. 

8. März                            Fr | 19 Uhr
Alex Beer | Manuela Obermeier | Theresa 
Prammer
Steyrer Frauenkriminacht 2019
Die drei Autorinnen, die man zu den aktuell 
besten im Krimi-Genre zählen darf, lesen aus 
folgenden Büchern vor:
Alex Beer (Wien): „Die rote Frau“. Wien in den 
Nachwehen des Ersten Weltkriegs: Als ein 
prominenter Politiker ermordet 
wird, kann sich Inspektor Au-
gust Emmerich nicht an den 
Ermittlungen beteiligen. Statt-
dessen soll er sich um eine 
Schauspielerin kümmern, die 
um ihr Leben fürchtet. Doch 
der Fall entpuppt sich als 
keineswegs so nebensächlich wie es scheint, 
und schon bald stecken Emmerich und sein 
Assistent mitten in einem perfiden Mordkom-
plott.
Manuela Obermeier (München): „Tiefe Schuld“. 
Im Wald wird eine halb entkleidete Frauenlei-
che gefunden, deren Verletzungen auf jahre-
lange Misshandlungen hindeuten. Kommissa-
rin Toni Stieglitz nimmt sich des Falles an 
– mit bitterem Beigeschmack: Ihr eigener Ex-
Freund war gewalttätig, böse Erinnerungen 

werden wach. Wohl auch des-
wegen wird der Ehemann der 
Toten sofort ins Visier genom-
men.
Theresa Prammer (Wien): 
„Die unbekannte Schwester“. 
Lotta tritt ihre neue Stelle bei 
der Polizei an: Ab jetzt ermittelt sie nicht 

mehr undercover, sondern ganz 
offiziell. Bei ihrer ersten Mord-
ermittlung findet Lotta bei ei-
nem toten Journalisten eine 
Notiz mit ihrem eigenen Na-
men und einem Hinweis auf 
das Geheimnis ihrer Vergan-

genheit. Bald ist klar, der Mann 
musste sterben, weil er davon wusste. Und er 
ist nur das erste Opfer. 
Alle drei Lesungen finden im Kulturzentrum 
AKKU statt. 

9. März                            Sa | 19 Uhr
Kathak Tanz & Lesung
Kaveri Sageder erzählt tanzend Geschichten 
aus dem indischen Kulturkreis. Gelesen wer-
den die Geschichten von der oberösterreichi-
schen Schauspielerin Martha Jarolim. 

23. März                Sa | 20 Uhr
Kabarett mit Christoph Fritz
Das jüngste Gesicht

Alles begann in einer kleinen ländlichen Ge-
meinde, in der Veganismus als Einstiegsdroge 
zur Homosexualität gilt: So beginnt die Le-
bensgeschichte von Christoph Fritz. In diese 
und in seine Gedankenwelt gibt er in seinem 
aktuellen (Debüt-)Programm Einblick. Sein 
Humor ist wunderbar lakonisch, nur scheinbar 
naiv und rundum hinterfotzig: Das sagt ihm 
die Kritik nach.

8
Petra Linecker und Martin Gasselsberger widmen ihr 
Konzert am 1. März der Liebe.
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Ausstellungen
Laufend
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27
Imagina – Stadt und Mensch
Gezeigt werden Kunstwerke aus dem Besitz 
der Stadt Steyr. Dabei wird ein weiter Bogen 
gespannt, von Arbeiten aus dem 16. Jahrhun-
dert bis zu zeitgenössischen Werken.

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und -arbeitern. Öffentliche Führungen:  
Jeden Samstag um 15 Uhr. Treffpunkt beim 
Stollen (ab März beim Museum Arbeitswelt). 
Anmeldung: anmeldung@museum-steyr.at,  
Tel. 07252/77351. Preis: 9 Euro. Für Einzelbe-
sucher ist der Stollen am 8. März von 14 bis 
17 Uhr geöffnet; Eintritt: 7 Euro (ermäßigt  
5 Euro). Infos: www.museum-steyr.at

14. März bis 22. Dezember 
Di–So | 9–17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Arbeit ist unsichtbar
Wenn an Arbeit gedacht wird, dann vor allem 
an Fabriken, Büros, Maschinen, Werkzeuge, 
Computer, Energie, Rohstoffe und Menschen, 
die ihre Arbeit tun. Aber niemand stellt sich 
die Frage, wie, warum und mit welchen Gefüh-
len die Menschen ihre Arbeit tun, was sie for-
dert und überfordert, was Arbeit gibt und wo-
zu sie zwingt. Das bleibt oft unsichtbar. In der 
Ausstellung wird gezeigt, wie sich die Arbeit 
in den vergangenen 150 Jahren verändert hat, 
und wie arbeitende Menschen auf diese Ver-
änderungen reagiert haben, welche Hand-
lungsspielräume sie hatten und wie sie diese 
genutzt haben. Gezeigt werden Geschichten 
über Eigensinn, Widerstand, Kooperation und 
Motivation, über Zusammenarbeit, Identität 
und Stolz, aber auch über Stress, Angst, 
Überforderung und Ohnmacht. Für die Besu-
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cher gibt es eigene Raum- und Hörerlebnisse, 
Miniaturwelten, die den Weg des Erzes vom 
Erzberg bis nach Steyr zeigen, für Kinder eine 
eigens entwickelte Erzählung. Bei Groß und 
Klein beliebt ist der Museums-Roboter Pep-
per, der Besucher über die neuesten techni-
schen Entwicklungen in der Arbeitswelt und 
deren Auswirkungen auf die Gesellschaft in-
formiert. Am 13. März findet um 17 Uhr eine 
Kuratorenführung des deutschen Sozialpsy-
chologen, Bestsellerautors und wissenschaftli-
chen Leiters der Ausstellung Harald Welzer 
statt. 

Bis 31. Oktober        Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer Steyr, Redtenbachergasse 1a
2018 erfolgreich prämiert
Jahresausstellung des Naturfreunde-Fotoclubs 
Steyr. Der Eintritt ist frei.

Bis 31. März
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
Sebastian Peil: 
Malerei aus dreißig Jahren
Sebastian Peil, 1961 in Freistadt geboren, 
stellt seine Werke seit 1989 aus. Seit 2005 ist 
er als freischaffender Künstler in St. Georgen/
Gusen tätig. 

Bis 17. März
Do–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Kunstverein Steyr, Schloss Lamberg
Hapé Schreiberhuber
50 – Das malerische Werk
Auf dem Weg nach wo-ich-war
Gezeigt werden Werke verschiedener Schaf-
fensphasen des Steyrer Künstlers. Die Aus-
stellung umfasst Gemälde, Lithografien und 
Zeichnungen und dabei vor allem Porträt-, 
Landschafts- und Aktmalerei. Schreiberhuber 
verzichtet bewusst auf die Nutzung der Foto-
grafie in der Malerei. Seine Porträts entstehen 
durch die unmittelbare Begegnung mit dem 
Modell. Neben Freunden und Bekannten port-

rätierte er auch prominente Modelle wie den 
Schauspieler Philipp Hochmair, den Kompo-
nisten Balduin Sulzer und die Bergsteigerin 
Gerlinde Kaltenbrunner.

Veranstaltungen
Jeden Do                  18.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis (inkl. acht verschiedener Biersorten und 
Tapas): 22,50 Euro. Anmeldung unter Tel. 
07252/53067.

Jeden Do und Sa          18 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Täglich                             ab 1. März
Treffpunkt: Segway Base, Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Preis: ab 55 Euro pro Person; Anmeldung  
unter Tel. 0720/554721; 
Infos: www.segway-in-steyr.at

20. Februar                Mi | 20 Uhr
Stadtsaal Steyr
Zusatztermin
Diner Fantastique
Ein Abend zum Lachen, Staunen und Genie-
ßen mit allen Sinnen, mit spektakulären artisti-
schen Attraktionen internationaler Weltklasse-
Artisten. Infos unter www.event-and-show.at. 
Tisch- und Platzkarten unter Tel. 0676/
84182719.

Die Orchesterprobe – ein Klassiker von Karl Valentin – wird am 28. Februar im Stadttheater aufgeführt.
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23. Februar                Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 2. März
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Der Pionier von Steyr
Die Teilnehmer verfolgen bei diesem Rund-
gang den Aufstieg Steyrs vom Handwerk zur 
Industrie unter Josef Werndl. Grundlage dafür 
war eine bahnbrechende Erfindung. Ein weite-
res Thema ist die Entwicklung der Arbeitswelt 
in Zeiten der Globalisierung am Wirtschafts-
standort Steyr. Anmeldung bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

23. Februar                Sa | 17 Uhr
Galerie Leiwaund, Grünmarkt 14
Hörenswert – Lesung
ARTiges und UnARTiges
Texte geschrieben 
und gelesen von 
Gaby Prachowny 
(rechts) sowie Ute 
Freyschlag (links). 
Für die musikali-
sche Untermalung 
an diesem Abend 
sorgt Mattias Staudecker an der Steirischen 
Harmonika.

27. Februar             Mi | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Multimediashow von Frank Riedinger
Mongolei – von Mensch zu Mensch

Der Mongoleiexperte und National-Geogra-
phic-Autor Frank Riedinger lebt während sei-
ner Reisen durch die Mongolei bis zu drei 
Monate im Jahr hautnah bei der Bevölkerung. 
Er führt das Publikum in seinem Vortrag durch 
die gesamte Mongolei, in die Wüste Gobi, 
hoch an die sibirische Grenze bis hin in den 
äußersten Westen. Er berichtet von den heroi-
schen Adlerjägern, einer Murmeltierjagd, von 
Rentierzüchtern und von den Schamanen des 
Landes. Kartenpreis: 12 Euro (Abendkasse  
14 Euro). 

28. Februar             Do | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Pater Mag. Franz Ackerl
Fasten – aus Freude und etwas mehr

Der Heilige Benedikt gibt im 49. Kapitel seiner 
Ordensregel einige Hinweise, wie Mönche die 
Fastenzeit bewusst ge-
stalten sollen. Diese Ge-
danken sind Ausgangs-
punkt für Impulse aus 
dem Kloster zu einer er-
füllten Fastenzeit. An die-
sem Abend geht es unter 
anderem um eine per-
sönliche Beschäftigung 
mit dem „Hineingehen“ in diese besondere 
Zeit. Regiebeitrag: 7 Euro

28. Februar             Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Klassiker von Karl Valentin mit dem 
Ensemble des ValentinKarlstadt-Theaters
Die Orchesterprobe
In dieser haarsträubenden, zeitlosen Komödie 
gibt „Valentin“ nacheinander den Trompeter, 
Violinisten und Schlagzeuger. Ständig unter-
bricht und provoziert der aufmüpfige „schlech-
teste“ Musiker den Vorstadtkapellmeister und 
bringt ihn zur Verzweiflung. Nichts klappt, und 
das aufs Schönste! In der Zwischenzeit übt 
sich das Orchester herrlich schräg durch un-
sägliche Kostproben mit schwungvoller und 
skurriler Musik. ABO II; Restkarten zu 
37/30/22,50/15,50 Euro sind im Stadtservice 
im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-
Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus- 
Trafiken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), 
im Ö-Ticket-CallCenter 01/96096, auf www.
oeticket.com sowie an der Abendkasse erhält-
lich. Ermäßigung mit Ausweis; Senioren- und 
Kulturgutscheine werden eingelöst.

1. März                            Fr | 16 Uhr
Altes Theater Steyr
Zatsch und das zwergiale Tagebuch

Zatsch und seine Freunde spielen ein neues 
Stück. Karten zu 10 Euro (Tageskasse 11 Eu-
ro) gibt es beim Verein Drehscheibe Kind, Fri-
seur Look Tabor, bei Optik Petermandl, in der 
Bäckerei Fröhlich Münichholz. Der Reinerlös 
der Veranstaltung kommt dem Verein Dreh-
scheibe Kind zugute.

1. März                         Fr | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Johannes Zang
Christen im Heiligen Land
In Israel und Palästina leben Christen. Doch 
viele Pilger treffen während ihrer Reise keinen 
einzigen. Autor und Reiseleiter Johannes 
Zang schildert den Reichtum der Kirchen des 
Heiligen Landes sowie die besorgniserregen-
de Lage der Christen inmitten des Nahostkon-
flikts. Er, der zehn Jahre zwischen Mittelmeer 
und Jordanfluss gelebt hat, stellt zudem  
Begegnungsmöglichkeiten vor, gespickt mit 
Insidertipps. Regiebeitrag: 9 Euro

5. März                            Di | 19 Uhr
Bibliothek im Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Wer gewinnt? 
Spieleabend für Erwachsene
Der Eintritt ist frei.

5. März                            Di | 19 Uhr
weiterer Termin: 2. April
Landesmusikschule Steyr, Pyrachstraße 7
Offenes Singen
Lieder aus aller Welt – traditionell, modern, 
mehrstimmig – werden je nach Vorschlag der 
erfahrenen Chorleiter an diesem Abend erar-
beitet, sodass das Singen Seele und Körper 
zum Klingen bringt. Unkostenbeitrag: 8 Euro, 
Schüler und Studenten frei.

6. März                        Mi | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Dr. Thomas Schnabel
Gravitationswellen

Dr. Thomas Schnabel (Foto) erläutert in sei-
nem Vortrag – neben der spannenden Erfor-
schungs- und Entdeckungsgeschichte – das 
Wesen und die Eigenschaften von Gravitati-
onswellen, ihre Stellung in Einsteins Relativi-
tätstheorie sowie kosmologische Aussagen, 
die aufgrund ihres Nachweises gemacht wer-
den können. Nicht unerwähnt bleiben schließ-
lich die offenen Fragen, die sich in diesem 
Forschungsbereich nach wie vor auftun.  
Regiebeitrag: 7 Euro

7. März                       Do | 19.30 Uhr
Citykino, Stelzhamerstraße 2b
Alles Leinwand
Dirk Bleyer: Südafrika 
Von Kapstadt zum Krügerpark
Bewaffnet mit Foto- und Filmkamera sowie 
jeder Menge Neugier, durchforstet Bleyer mit 
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einem Team von drei Kameraleuten die Natio-
nalparks und Landstriche nach den Natur-
schätzen Südafrikas. Dabei gelangen Aufnah-
men von Tieren, die nicht nur für den 
Fotografen von ungewöhnlicher Nähe waren. 
Karten zu 12 Euro (10 Euro für Alpenvereins- 
und Naturfreunde-Mitglieder, Schüler und Stu-
denten; Abendkasse: 14/12 Euro) gibt es im 
Citykino, in der Buchhandlung Ennsthaler 
(Stadtplatz), im Bergwerk Mountain Store 
(Ennser Straße 29).

8. März                         Fr | 19.30 Uhr
Stadtsaal Steyr
Benefiz-Kabarett des Lions-Clubs 
Steyr-St. Ulrich
Mike Supancic: Familientreffen
Vergessen Sie die Adams-, die Kelly- und die 
Modern Family. Die Patchwork-Familie, die Fa-

milie der 
Nachtschat-
tengewäch-
se und die 
Familie Putz 
vom Lutz 
erst recht. 
Die einzig-
artige Ge-
meinschaft 
der Supan-

cic ist so heiß wie eine Feuerwehr aus lauter 
Brandstiftern. Erleben Sie nordkoreanische 
Gstanzln vom Kim Jong Unfeinsten und war-
um ein toter Vogel im Spind noch lange kei-
nen Sommer macht. Was macht Wahltante 
Wiltrud mit dem Wolfshund aus der Walachei? 
Skitrainer Kurt schwärmt immer noch vom 
„Pastern“ und sogar Donald Trump, diese Mi-
schung aus Prolet und Forrest Gump, lässt 
dieses Treffen nicht aus. Eines ist klar: Nur die 
Familie Supancic geht über alles – vielleicht 
sogar über Leichen. Karten ab 25 Euro gibt 
es bei den Mitgliedern des Lions-Clubs oder 
bei Ö-Ticket.

9. März                            Sa | 12 Uhr
Hallenbad, Haratzmüllerstraße 126
4. Steyrer Indoor-Drachenbootrennen
Infos: www.forellekanu.com

9. März                            Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 16. und 23. März
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Im Revier des Steyrer Panthers
Die Altstadt von Steyr ist voll mit Tierdarstel-
lungen – der Löwe, der Krebs, das Einhorn 
oder der Hund, um nur einige zu nennen. 
Aber wieso tauchen diese Wesen bei uns 
auf? Was steckt dahinter? Gibt es den Steyrer 
Panther auch in der Natur? Kannten die Bür-
ger von Steyr überhaupt ein Nashorn oder 
einen Elefanten? Anmeldung bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

9. März                                 Sa | 15 Uhr
Stadttheater Steyr
Pinocchio

Dem Abenteuer Leben entgegen: Das Theater 
Liberi schickt in seinem Musical den eigenwil-
ligen Titelhelden auf den Weg Richtung 
Menschlichkeit. Groß und Klein erleben eine 
spannende Reise voller fantastischer Momen-
te. Für Kinder ab 4 Jahren. Karten ab 19 Euro 
gibt es unter Tel. 0900/9496096, auf www.
theater-liberi.de sowie bei den bekannten Vor-
verkaufsstellen.

9. März                            Sa | 20 Uhr
weiterer Termin: 6. April, 21 Uhr
Hohe Dirn, Beobachtungsplatz der 
Sternfreunde Steyr
Astronomischer Beobachtungsabend
Nur bei Schönwetter, unter Tel. 0664/6212018 
kann man sich bis 16 Uhr informieren, ob der 
Termin stattfindet. Terminänderungen und zu-
sätzliche Termine werden auf der Homepage 
www.sternfreunde-steyr.at bekanntgegeben.

10. März        So | 11–12.30 Uhr
Evangelischer Pfarrhof, Bahnhofstraße 20
Bücher-Fundgrube

13. März                 Mi | 15 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Die Puppenkistlbühne präsentiert

Kasperl und der Zauberzylinder
Vor dem Schloss der Prinzessin O-Wie-Schön 
hat ein Zirkus seine Zelte aufgeschlagen. Die 
Prinzessin und der Kasperl müssen unbedingt 
die Attraktionen ansehen. Doch das haben die 
Hexe Zwiderwurzn und der Räuber Tunichtgut 
erfahren. Karten zu 5,50 Euro gibt es allen oö. 
Raiffeisenbanken.

14. März                Do | 20 Uhr
Stadttheater Steyr
Night of the Dance
Höhepunkte des irischen Stepptanzes, der 
sich durch Riverdance über Nacht zum welt-
weiten Publikumsmagneten entwickelt hat, bil-
den die Schwerpunkte dieser 90-minütigen 
Show. Den musikalischen Hintergrund liefern 
neben Riverdance, Celtic Woman, Lord of the 
Dance auch Songs von Michael Jackson, Ce-
line Dion, Unheilig und David Guetta. Karten 
zu 54/47/41/36 Euro im Stadtservice im Rat-
haus (Tel. 07252/575-800), in allen oö. Raiffei-
senbanken, bei den Ö-Ticket-Verkaufsstellen, 
auf www.oeticket.com sowie unter Tel. 
0732/221523. Infos: www.kdschroeder.at

14. bis 16. März              Do–Sa
Do | 7–19 Uhr, Fr | 9–20 Uhr, Sa | 9–18 Uhr

Stadtplatz Steyr
Italienischer Markt

14. bis 17. März                     Do–So
Altes Theater Steyr, Hotel Mader
Jazzfestival Steyr
■ Do, 14. 3., 19.30 Uhr: Stockhausen & We-
ber; 21 Uhr: NY Blue Note 5tet feat. Bernd 
Reiter. ■ Fr, 15. 3., 19.30 Uhr: Dave Kikoski
Trio; 21 Uhr: Karolina Strassmayer & Drori 
Mondlak – KLARO! ■ Sa, 16. 3., 19.30 Uhr: 
Antonio Flinta 4tet; 21 Uhr: Gianfranco Men-
zella 5tet. ■ So, 17. 3., 10 Uhr: Jazzbrunch im 

Markus Stockhausen (links) und Florian Weber werden  
das diesjährige Jazzfestival am 14. März im Alten Theater 
eröffnen.
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Hotel Mader mit dem Innfinity 4tet feat. Andy 
Middleton. Kartenpreise: Do, Fr, Sa | 25 Euro 
(Abendkasse 28 Euro), So | 10 Euro; 4-Tages-
Pass: 60 Euro (Abendkasse 70 Euro). Ermäßi-
gungen: 50 Prozent für Schüler und Studen-
ten, AK-Mitglieder: 2 Euro pro Karte 
(Abendkasse 3 Euro), 4-Tages-Pass: -10 Euro, 
Jazzbrunch: -2 Euro. Kartenvorverkauf über 
Ö-Ticket sowie Tel. 0664/4158010 bzw.  
sounddesign@aon.at. 
Infos: www.jazzfestival-steyr.at

15. März              Fr | 18.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
#YesWeCan... Dance
Die Tänzerinnen und Tänzer vom TanzRaum 
Steyr stellen ihr Modern-Dance-Programm 
vor: Wilde Schwäne, Six Little Piano Pieces, 
Whims of Life. Der Eintritt ist frei, um freiwilli-
ge Spenden wird gebeten.

17. März                So | 10 Uhr
Stadttheater Steyr
Frühjahrskonzert der Stadtkapelle 
Solistin: Karin Bachner. Programm: Martin 
Scharnagl | Euphoria, Die lustige Witwe | Ou-
vertüre, Nuno Osorio | Cycle and Myths, Fran-
tisek Keller | Hanna Polka, Raphael Strasser | 
Fireworks, James Blake | Limit to your Love, 
„The Man in the Iron Mask“, „Send in the 
Clowns“ aus dem Musical „A Little Night Mu-
sic“. Karten zu 14 Euro (Tageskasse 16 Euro, 
50 Prozent Ermäßigung für Jugendliche bis 
zum vollendeten 16. Lebensjahr) gibt es bei 
den Mitgliedern der Stadtkapelle Steyr, online 
auf www.stadtkapelle-steyr.at, bei Willi Schedl-
berger unter Tel. 0699/12470501, bei allen oö. 
Raiffeisenbanken und über Ö-Ticket.

20. März             Mi | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Carmen

Oper von Georges Bizet mit der Compagnia 
d’Opera Italiana di Milano. Inhalt: Dem Solda-
ten José wird die Begegnung mit der Zigeu-
nerin Carmen zum Schicksal. Er verfällt ihrer 
Faszination. Auch seine Jugendliebe Micaela 
vermag diesen Bann nicht zu brechen. Als 
Carmen verhaftet wird, verhilft José ihr zur 
Flucht, bald darauf desertiert er und wird ihr 
zuliebe zum Schmuggler. Doch Carmen will 
keinem Mann gehören. Als sie seiner müde 
wird, wendet sie sich dem Torero Escamillo zu. 
José, der ihretwegen alles aufgegeben hat, 
versucht sie mit Gewalt zu halten. Doch selbst 

den Tod vor Augen, beharrt sie auf der Frei-
heit ihrer Gefühle. ABO II; Restkarten zu 
37/30/22,50/15,50 Euro sind im Stadtservice 
im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-
Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-
Trafiken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), 
im Ö-Ticket-CallCenter 01/96096, auf www.
oeticket.com sowie an der Abendkasse erhält-
lich. Ermäßigung mit Ausweis; Senioren- und 
Kulturgutscheine werden eingelöst.

20. März             Mi | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Multimediashow von Philipp Schaudy
Arktisfieber
Die Arktis hat Philipp Schaudy schon lange in 
ihren Bann gezogen. Seit zwanzig Jahren be-
reist er – meist gemeinsam mit seiner Frau 
Valeska – die entlegensten Winkel der Polar-

gebiete. Das Publikum wird mitgenommen auf 
eine Reise entlang der spektakulären grönlän-
dischen Küsten, geht mit Eisbären rund um 
Spitzbergen auf Tuchfühlung, erreicht das sel-
ten besuchte Franz-Josef-Land und dringt mit 
dem stärksten Eisbrecher der Welt bis zum 
Nordpol vor. Atemberaubende Tier- und Land-
schaftsaufnahmen bilden das Gerüst für die 
unterhaltsame Show. Karten: 12 Euro (Abend-
kasse 14 Euro)

21. März             Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Alles Leinwand
Thomas Huber: SteinZeit
Leidenschaft Bergsteigen
Thomas Huber, der ältere der Huberbuam (Fo-
to rechts), erzählt von seinen wildesten und 
spektakulärsten Abenteuern. Er berichtet von 

Erstbegehungen in den Berchtesgadener Ber-
gen und von seinem Leben „dahoam“. Sein 
neuer Vortrag handelt vom Auf und Ab, Erfolg 
und Scheitern, von Leidenschaft, Mut und 
Zweifel. Aber auch von der Liebe nach zu 
Hause und der Angst, das Wichtigste im Le-
ben zu riskieren. Karten von 18 bis 24 Euro 
(16–22 Euro für OÖN-Card-Inhaber, Alpenver-
eins- und Naturfreunde-Mitglieder, Schüler 
und Studenten; Abendkasse: 20–26 Euro, er-
mäßigt 18–24 Euro) gibt es in allen Volks-
bank-Filialen und bei Ö-Ticket.

21. März             Do | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Daniela Brandstötter
Validation: Ein Weg zum Verständnis 
verwirrter alter Menschen
Validation akzeptiert den Menschen, so wie er 
ist und geht davon aus, dass es immer einen 
Grund für das Verhalten gibt. Es hilft, die inne-
re Erlebniswelt, die Gefühle und Bedürfnisse 
dieser Menschen besser zu verstehen, ernst 
zu nehmen und zu respektieren. Diese einfühl-
same, wertschätzende Haltung ermöglicht es, 
in Beziehung zu treten, Vertrauen zu schaffen, 
Stress zu mindern und desorientierte alte 
Menschen mit Würde zu begleiten. Regie-
beitrag: 8 Euro

Höhepunkte des irischen Stepptanzes sind ein Schwerpunkt bei „Night of the Dance“ am 14. März im Stadttheater.
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21. Februar             Do | 19.30 Uhr
Röda-Forum mit Volxküche
Mit dem Veranstaltungsformat Röda-Forum 
soll die Gemeinschaft der Mitglieder und 
Freunde proaktiv gestärkt, die Beteiligung am 
und rund um den Kulturbetrieb im Röda geför-
dert und das Haus abseits vom klassischen 
Veranstaltungsbetrieb belebt werden. Gleich-
zeitig mit dem Forum wird die Röda-Volxküche 
gestartet. Ab ca. 17 Uhr wird vegetarisch ge-
kocht. Das Essen gibt es ab ca. 19 Uhr zum 
Selbstkostenpreis. 

22. Februar                 Fr | 21 Uhr 
Eintritt: frei
A Beat´s Journey feat. Corey Tronix 
Corey Tronix präsentiert eine Kostprobe sei-
nes Repertoires im Bereich der elektroni-
schen Musik. Zu seinen Hauptgenres beim 
Auflegen zählen Tech, Psytrance sowie Drum 
and Bass. 

23. Februar             Sa | 20.30 Uhr
Eintritt: frei
Trash Disco
David Bowie & Prince Tribute Night
Neben Songs aus allen Dekaden und Alben 
von David Bowie & Prince wird auch anderen 
verstorbenen Pop-Ikonen musikalisch Tribut 
gezollt.

28. Februar                Do | 20 Uhr
Eintritt: frei
Foodsharing-Meeting
Filmscreening: Die Essensretter
„Die Essensretter“ ist die Fortsetzung des 
Films „Taste The Waste“, den Valentin Thurn 
2011 herausgebracht hat. „Taste The Waste“ 
erläutert das Problem, dass mehr als die Hälf-
te aller Lebensmittel im Müll landet. „Die Es-
sensretter“ erklärt nun, wie weniger Lebens-
mittel verschwendet werden könnten und 
welche Lösungen es in Europa gibt. Anschlie-
ßend gibt es wieder ein Foodsharing-Meeting.

1. März                            Fr | 19 Uhr
Eintritt: frei
Ping Pong & Karaoke Corner

2. März                            Sa | 20 Uhr
Röda-Carneval 
feat. Modern Music Tanz Orchester 
Das Röda hat sich für den heurigen Fasching-
Samstag etwas Besonderes überlegt und das 
neugegründete Modern Music Tanz Orchester 
(MMTO) eingeladen. Das MMTO ist ein Kol-
lektiv professioneller Musiker, das sich ver-
schrieben hat, den Tanz zurück in die Salons 

und Ballsäle zu bringen und vor allem richtige 
Musik zum Tanzen, z. B. für Salsa, Walzer, Tan-
go oder Cha-Cha-Cha, zu machen. 

5. März                            Di | 16 Uhr
Eintritt: frei
Röda-Kinderfaschingsdisco
Der große Saal verwandelt sich mit DJ, Dis-
cokugel und Lichteffekten in eine richtige Dis-
co, an der Bar können kunterbunte Kinder-
cocktails bestellt werden. Mit traditionellen 
Krapfen und Kuchen gibt es genug Energie 
für das Austoben auf der Tanzfläche, auch für 
die Eltern gibt es Platz zum Kaffeetrinken und 
Plaudern. Eine Verkleidung ist natürlich er-
wünscht.

7. März                        Do | 20.30 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende
Jazz Jam feat. Znap

Die drei Herren Aufmesser, Aichinger und 
Skorupa zappen durch die Jazzgeschichte, ze-
lebrieren Spielfreude und Freiheit im künstleri-
schen Ausdruck. Die Band sieht sich nicht als 
eine Formation, die sich stur an den Traditio-
nen „entlanghantelt“ und versucht, Vergange-
nes zu reproduzieren. Ganz im Gegenteil: Ob-
wohl wir das weite Feld des „Jazz“ als 
Grundlage unseres Schaffens sehen, ist es 
der Band ein großes Anliegen, einen erfri-
schenden, humorigen und stilistisch uneinge-
schränkten Sound zu kreieren.

8. März                            Fr | 21 Uhr
Schmieds Puls

Virtuosität und Zauber an Instrument und 
Stimme, der Mut, mit einer gewissen Schräg-
heit den vorhandenen Pop-Appeal in die Zu-
kunft zu ziehen, gekoppelt mit selbstbewuss-
tem Auftreten und Botschaft: das ist Schmieds 
Puls rund um die schreibende und singende 
Mira Lu Kovacs.

9. März                            Sa | 21 Uhr
Eintritt: frei
Club Soda
DJ Thomsn serviert wieder feinste Schman-
kerl auf die Plattenteller. 

13. März                Mi | 22 Uhr
Eintritt: frei
Student‘s Pub

14. März            Do | ab 19 Uhr
Eintritt: frei
Hoop Jam | Swing Time | Social Dance
Hoop Jam: 19 Uhr; Swing Anfänger: 19.30 
Uhr; Social Dance: 20.30 Uhr

15. März                 Fr | 20 Uhr
Eintritt: frei
Next Comic | Vernissage feat. Alex 
Alles Gutmann & Carina Lindmeier
Alex Alles Gutmann: Geboren in Steyr, nach 
den Pflichtschuljahren absolvierte er die HTL1 
für Grafik und Kommunikationsdesign in Linz 
und machte einen Abschluss an der FH Salz-
burg im Fachbereich Multimedia-Art. Es folg-
ten viele Arbeiten in Film und Werbeagentu-
ren. Er schloss sich dem Comiczeichner-
Kollektiv Tisch 14 an. So kam es, dass er nun 
als selbständiger Illustrator und Grafikdesig-
ner für die Sendung Quantensprung auf 
ORF3 die Zeichentricksequenzen gestaltet. 
Carina Lindmeier ist freie Künstlerin und Illust-
ratorin in Linz. Die Ausbildung zur Grafikdesi-
gnerin und Lehrerin bilden ihr Fundament, al-
les weitere sind Ergebnisse ihrer Fantasie. Sie 
liebt es, starke Portraits und Szenen zu malen. 
Mal zeichnet sie fein und dezent und ein an-
dermal stark und bunt. 
Öffnungszeiten der Ausstellung: 15. März | 
19–22 Uhr, 16. März | 16–22 Uhr, 18. bis  
20. März | 15–18 Uhr, 21. bis 23. März |  
19–22 Uhr

16. März             Sa | 20.30 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende
Kajak Movie Night: Just Our Backyard
Daniel Egger bezwingt seit seiner Kindheit 

wildes Wasser mit dem Kajak. Er präsentiert 
einen Film über sein Abenteuer im Frühjahr 
2017. Drei Monate lang entdeckte er mit sei-
nem Freund Pirmin Dlugosch die schönsten 
Wildflüsse Europas.

8

Jugend- und
Kulturhaus
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at
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sellschaft wider – von 1934 bis in die Gegen-
wart. Nach der Ermordung seiner Eltern durch 

die Austrofaschisten 
wird der elfjährige 
Ernst von der Familie 
Patosek aufgenom-
men. Er wird Teil der 
von Toni Patosek ge-
leiteten Wiener Wi-
derstandsgruppe 

„Die Weißen“ und zum Vertrauten der kleinen 
Franzi Patosek. Als die Gruppe auffliegt und 
ein Großteil der Mitglieder, darunter auch Toni, 
hingerichtet wird, verlieren sich Franzi und 
Ernst aus den Augen. Erst 65 Jahre später 
begegnen sich die Wahlgeschwister wieder. 
Mit genauem Blick zeichnet Luis Stabauer 
(Foto oben) die zwei unterschiedlichen Le-
benswege nach und analysiert behutsam, wie 
beide immer wieder 
von ihrer Vergan-
genheit eingeholt 
werden. Begleitet 
wird Luis Stabauer 
musikalisch von 
Reinhart Sellner  
(Foto rechts). 

8

Stadt vergibt Heimplätze für Studenten

Tage der offenen 
Tür an FH und SOB 
Am Fr, 22. März, von 9 bis 18 Uhr informie-
ren Studierende und Lehrende der Fach-
hochschule Steyr beim Tag der offenen 
Tür alle Interessierten über Studieninhalte, 
Jobaussichten, Berufspraktika oder Aus-
landssemester usw. Infos: www.fh-ooe.at
Der Tag der offenen Tür der SOB Steyr 
(Leopold-Werndl-Straße 7) findet am Mi, 
27. März, von 10 bis 15 Uhr statt. 
Dazu eingeladen sind alle, die Interesse an 
einer Ausbildung zum Fach-Sozialbetreuer 
mit Schwerpunkt Altenarbeit bzw. Schwer-
punkt Behindertenarbeit haben. Informatio-
nen findet man auf www.sob-steyr.at.

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, grau-braun  
getigert mit weiß, ca. 5 Jahre alt; Fundtier-
Nr. 14639

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, braun getigert 
mit weiß, ca. 8 Jahre alt; Fundtier-Nr. 14646

 7 Europ. Hauskatze, männlich, rot-weiß, ca. 
ein Jahr alt; Fundtier-Nr. 14649

 7 Ratte, männlich, grau-weiß, ca. 6 Monate 
alt; Fundtier-Nr. 14651

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Hauptstra-
ße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-steyr.
at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 8 bis 12 
und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 Uhr). 
Notdienstbereitschaft Tierheim unter Tel. 
0650/6347234, Notruf Rettungsallianz für Tie-
re Österreich (RATÖ) unter Tel. 0664/6382741. 
Fundtiersuche im Internet: 
www.tierschutzportal.ooe.gv.at

8

FundtiereWehrgrabengasse 7 
Tel. 07252/77351-14, -15, -16
www.museum-steyr.at

7. März  Do | 17.30 Uhr
Weltfrauentag | Filmvorführung | Eintritt: frei
Embrace – Du bist schön
Das „Bündnis 8. März“ lädt auch heuer wieder 
zu einer Kulturveranstaltung im Rahmen des 
Weltfrauentags ein. Mit dem Film „Embrace 
– Du bist schön“ (Filmstart um 19 Uhr) greifen 
sie ein brisantes Thema auf: Woher kommen 
die Schönheitsideale, nach denen sich Frauen 
in der westlichen Welt scheinbar richten müs-
sen, und wie wirken sich diese auf die Gesell-
schaft aus? Die australische Fotografin und 
dreifache Mutter Taryn Brumfitt postete 2013 
ein Nacktfoto im Internet, das sie vor und 
nach ihrer Schwangerschaft zeigt. Damit woll-
te sie andere Frauen ermutigen, zu ihren Kör-
pern zu stehen. Für die Dokumentation reiste 
Taryn um die ganze Welt, um herauszufinden, 
warum so viele Frauen ihren Körper nicht so 
mögen, wie er ist. Neben dem Filmprogramm 
wird nicht nur Kulinarisches geboten, sondern 
es präsentieren sich auch zahlreiche Frauen-
organisationen, die zum Austauschen und 
Netzwerken einladen. 

13. März  Mi | ab 17 Uhr
Eintritt: frei
Kuratorenführung | Powerabend

Zur Wiedereröffnung der Schau „Arbeit ist  
unsichtbar“ führt der deutsche Sozialpsycho-
loge, Bestsellerautor und Kurator Harald  
Welzer (Foto) durch die Ausstellung. Um  
19 Uhr findet der 5. Powerabend der Power-
region Enns – Steyr statt. Harald Welzer  
wird bei seinem Vortrag „Alles könne anders 
sein – Zukunftsbilder einer nachhaltigen  
Gesellschaft“ realistische Szenarien skizzieren, 
wie eine gute Zukunft in den Bereichen  
Arbeit, Mobilität, Digitalisierung, Leben in der 
Stadt, Umgang mit Migration usw. aussehen 
könnte. 

17. März  So | 10.30 Uhr
Frühschoppen im „Goldenen Pfug“
Luis Stabauer: Die Weißen
In seinem Roman „Die Weißen“ spiegelt Luis 
Stabauer das Suchen nach einer neuen Ge-

 Die Stadt Steyr hat in Wien, Linz, Graz,  
Leoben, Kapfenberg, Salzburg und Inns-

bruck Einweisungsrechte für Heimplätze für 
Steyrer Studentinnen und Studenten ange-
kauft. Diese Heimplätze werden je nach  
Verfügbarkeit Studentinnen und Studenten 
zugewiesen, die ihren Hauptwohnsitz in Steyr 
haben. Die Reihung der Zuteilungswerber er-
folgt nach sozialen Gesichtspunkten. Formula-
re können von der Homepage der Stadt Steyr 
heruntergeladen werden. Man findet sie unter 
www.steyr.gv.at/e-government ➔ Schüler,  
Studenten, Familie ➔ Antrag auf Zuweisung 
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eines Heimplatzes aus dem Kontingent der 
Stadt Steyr.
Die Ansuchen mit den erforderlichen Beilagen 
soll man an den Magistrat Steyr, Fachabtei-
lung Schule und Sport (Stadtplatz 27, 4400 
Steyr) senden oder während der Öffnungszei-
ten abgeben.
Abgabefrist ist der 30. April 2019. Die Antrag-
steller werden nach Zuteilung der Heimplätze 
schriftlich verständigt. Weitere Auskünfte er-
hält man bei Monika Hawlicek von der Magis-
tratsabteilung Schule und Sport (Tel. 07252/ 
575-374, E-Mail: schule@steyr.gv.at).
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Termin Zeit Sportart Veranstaltung | Verein | Gegner Ort

3. März 19 Uhr Basketball ASKÖ BBC McDonald’s Iron Scorps Steyr |
Swans Gmunden B

Stadthalle Steyr

17. März 14 Uhr Basketball ASKÖ DBK Steyrer Hexen | Basket Flames Stadthalle Steyr

Sportterminkalender Februar/März

Fit mit den Kneipp-Freunden

 Der Kneippbund Steyr (Brucknerplatz 6, 
Tel. 07252/52619, Homepage: http://

steyr.kneippbund.at, Bürozeiten jeden Mo  
10–11 Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten ein:
■ Do, 21. 2.: Wanderung in Achleiten. Treff-
punkt um 10 Uhr beim Parkplatz der Fa. Lei-
ner. Infos bei Helga Müller (Tel. 07252/20843 
oder 0664/5377806). ■ Do, 28. 2.: Wande-
rung an der Enns zum Hotel Eckhard. Treff-
punkt um 10 Uhr bei der ÖTB-Turnhalle, Fach-
schulstraße 1. Infos bei Sieglinde Gruber (Tel. 

0699/10668365). ■ Do, 7. 3.: Wanderung in 
Ternberg/Kreuzweg. Treffpunkt um 10 Uhr in 
Garsten beim Minigolfparkplatz. Infos bei Hel-
ga Müller (Tel. 07252/20843 oder 0664/
5377806). ■ Do, 14. 3.: Wanderung in Wol-
fern/Halusa. Treffpunkt um 10 Uhr beim Bau-
markt Weindl (Tabor). Infos bei Christiane 
Seidl (Tel. 0699/17230348). ■ Do, 21. 3.: 
Wanderung/Oberdambachrunde. Treffpunkt 
um 10 Uhr in Garsten beim Minigolfparkplatz. 
Infos bei Eva Rabl (Tel. 0650/7902184).

■ Nordic Walking – jeden Montagnachmit-
tag; Treffpunkt und genaue Uhrzeit nach Ver-
einbarung. Anmeldungen und Infos bei Isabel-
la Payrleithner (Tel. 0676/6854503).
■ Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um 18 
Uhr in der Rudigierschule und in der Prome-
nadeschule, jeden Mittwoch um 18.30 Uhr in 
der Punzerschule.

8

Vorschau
24. März 10 Uhr Ski-Alpin Stadtmeisterschaften im Alpinen Schilauf |

FA Schule und Sport | Schiklub Steyr Raiffeisen
Hinterstoder/Höss

27. April 10 Uhr Wassersport Saisoneröffnung Steyrer Wassersportvereine Stadtplatz/Fußgängerzone
18. Mai 18 Uhr Radsport MTB-City-Kriterium | ÖAMTC Radsportclub Hrinkow Stadtplatz Steyr
14. Juni   8 Uhr alle Sportarten Tag des Steyrer Sports | Gemeinschaftsprojekt der

Steyrer Sportvereine in Zusammenarbeit mit der
Stadt Steyr

Stadtplatz Steyr

Federleicht: Bewegungsprogramm zur Gesundheits-Förderung 
startet in Steyr

 Die Sozialversicherungsträger und Sport-
verbände haben gemeinsam „Feder-

leicht“, ein modernes Bewegungsprogramm 
für Erwachsene mit Adipositas entwickelt. 
Wer übergewichtig ist und mehr Bewegung in 

den Alltag bringen, dadurch seine körperliche 
Leistungsfähigkeit verbessern und nachhaltig 
etwas für seine Gesundheit machen möchte, 
ist bei diesem Programm richtig. Spaß und 
Freude an der Bewegung stehen im Vorder-

grund. „Durch das gemeinsame Ziel und die 
gegenseitige Unterstützung in der Gruppe 
wird es den Teilnehmern ‚federleicht‘ fallen, 
Bewegung als wertvollen Beitrag für die Ge-
sundheit in den Alltag zu integrieren“, sagt die 
Koordinatorin des Projektes Mag. Uta Karl-
Gräf von der Sozialversicherungsanstalt der 
gewerblichen Wirtschaft OÖ. 

Programm findet auch in Steyr statt
Das Bewegungsprogramm „Federleicht“ wird 
auch in Steyr angeboten. Im Shaolin Tempel 
Steyr (Damberggasse 2) findet montags 
von 18.30 bis 19.30 und/oder mittwochs von 
17 bis 18 Uhr ein gesundheitswirksames 
Motivations-, Kraft- und Ausdauertraining im 
Rahmen von Taiji statt. 
Die Zielgruppe: Erwachsene mit Adipositas 
Grad I (BMI 30–35) mit und ohne Diabetes 
mellitus Typ 2. Das 18-wöchige Einstiegsse-
mester ist kostenlos, ein Schnuppertraining 
ist jederzeit möglich. Start ist am 25. Februar. 
Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 
050808-9406, E-Mail: federleicht@svagw.at. 
Infos findet man auch im Internet unter www.
federleicht.fit.

8

Federleicht heißt ein Bewegungsprogramm für Erwachsene, das auch in Steyr angeboten wird. Ab 25. Februar kann man 
im Shaolin Tempel Steyr montags und mittwochs seine körperliche Leistungsfähigkeit verbessern und etwas für seine 
Gesundheit tun.



Foto: Georg Schlemmer - www.artofmoments.at

Studio Mitterhuemer 
10 Euro Neukundenaktion

Heilmassage & Schmerztherapie
Kosmetik & Fusspflege 

Coaching & Bioresonanz und Personaltraining 

Jetzt Termin buchen 0664/4581070 oder 
bequem online unter www.studio-mitterhuemer.at



Friseurbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755
www.klipp.at

Öffnungszeiten in den KLIPP 
Salons Steyr (Ennser Str. 29) 
+ Dietach (Fachmarktring 2):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten in den KLIPP 
(Ennser Str. 29)

(Fachmarktring 2):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr

SCHNITT
& STYLING
+ GRATIS Shampoo

48,90
 

Sie sparen

bis zu
  11,90

GÜLTIG VON 25.2. - 30.3.2019
Haarwäsche mit Spezialshampoo und 
Wohlfühl-Kopfmassage, Haarschnitt, 
Föhnen oder Eindrehen mit Styling-
produkten + friseurexklusives Shampoo 
250 ml für zu Hause.
Aufpreis für Haarlänge über Schulter.

GÜLTIG VON 25.2. - 30.3.2019
Haarwäsche mit Spezialshampoo und 
Wohlfühl-Kopfmassage, Haarschnitt, 
Föhnen oder Eindrehen mit Styling-
produkten + friseurexklusives Shampoo 
250 ml für zu Hause.
Aufpreis für Haarlänge über Schulter.
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Shaolin Tempel Steyr: Neueröffnung an der Damberggasse

 Der Shaolin Tempel Steyr ist von der Ha-
ratzmüllerstraße in das Haus Damberg-

gasse 2 übersiedelt. Am Fr, 8. März, findet ab 
18 Uhr eine öffentliche Eröffnungsfeier statt. 
Um 19 Uhr führen Mitglieder ihre Künste vor, 
ab 20 Uhr wird dann mit einem Buffet und ei-

ner Disco gefeiert. Am Sa, 9. März, werden 
interessante Workshops angeboten: Qi Gong 
(9.30–10.30 Uhr, Kosten: 20 Euro, 10 Euro für 
Mitglieder), Kung Fu und Qinna (11–13.30 Uhr, 
Kosten: 45 Euro, 35 Euro für Mitglieder) und 
chinesische Kalligraphie und Teezeremonie 

(15–18 Uhr, Kosten inkl. Pinsel und Papier: 65 
Euro, 50 Euro für Mitglieder).  
Um Anmeldung unter Tel. 0650/5032599 
oder info@shaolinsteyr.at wird ersucht.

8

Steyrer Quartett schwimmt österreichischen Rekord

 Erfolgreich verliefen die österreichischen 
Mannschaftsmeisterschaften im Schwim-
men für das Herren-Quartett des ASKÖ 

Schwimmclub Steyr Marvin Miglbauer, Johan-
nes Dietrich, Sebastian Steffan und Alexander 
Trampitsch: Sie erschwammen in einem span-

nenden Rennen über 4 x 100 Meter Lagen 
nicht nur den Meistertitel, sondern mit einer 
Zeit von 3:40.23 Min. auch einen neuen öster-
reichischen Rekord. Außerdem hat die Steyrer 
Herren-Mannschaft mit Sebastian Steffan,  
Alexander Trampitsch, Johannes Dietrich,  
Felix Preisinger, Marvin Miglbauer und Julian 
Mittermayr – ex aequo mit dem ASV Linz – 
den Titel „Österreichischer Mannschafts- 
meister im Schwimmen“ errungen.

Team-Mitglieder auch einzeln 
erfolgreich
Auch in den Einzelbewerben war das Steyrer 
Schwimm-Team erfolgreich: Alexander Tram-
pitsch gewann bei diesen Staatsmeisterschaf-
ten die 200 Meter Freistil und wurde zweiter 
über 100 Meter Freitstil. Sebastian Steffan 
siegte beim 400-Meter-Freistil-Bewerb, und 
über 200 Meter Lagen und Schmetterling be-
legte er Rang vier. Johannes Dietrich eroberte 
über die Brust-Strecken Gold über 200 Meter 
und Bronze über 100 Meter. Marvin Miglbau-
er komplettierte die Medaillenausbeute mit 
Silber im Bewerb über 100 Meter Rücken. 
Felix Preisinger und Julian Mittermayr bestrit-
ten die Langstrecken 400 Meter Lagen und 
800 Meter Freistil.

8

Marvin Miglbauer, Johannes Dietrich, Sebastian Steffan und Alexander Trampitsch vom ASKÖ Schwimmclub Steyr (von 
links) erschwammen bei den österreichischen Mannschaftsmeisterschaften einen österreichischen Rekord über 4 x 100 
Meter Lagen.

ASKÖ-Neujahrsempfang in Steyr ist 
Fixpunkt für erfolgreiche Athleten, 
Trainer und Funktionäre

 Mitte Jänner fand der bereits traditionelle 
ASKÖ-Neujahrsempfang im Casino-Saal 

in Steyr statt. ASKÖ-Sportler, ihre Trainer so-
wie Funktionäre hatten die perfekte Bühne, 
um ihre Leistungen aus dem Vorjahr zu prä-
sentieren. ASKÖ-Bezirksobmann Bürgermeis-
ter Gerald Hackl: „Den vielen erfolgreichen 
Athletinnen und Athleten gratuliere ich sehr 
herzlich und gleichzeitig danke ich ihren Trai-
nern und Betreuern für ihr ehrenamtliches  
Engagement. Die Freiwilligen sind ein starkes 
Fundament für den Sport. Sie tragen wesent-
lich zu einer so guten Erfolgsbilanz bei.“ 

Insgesamt wurden 137 Medaillen gefeiert:  
95 erste, 29 zweite und 13 dritte Plätze. Im 
Bezirk bietet die ASKÖ Leistungssport und 

ebenso Breiten-, Freizeit- und Fitness-Sport. 
60 Vereine mit 115 Sektionen bieten 40 Sport-
arten, rund 8600 Mitglieder zählt die ASKÖ 
im Bezirk.

Ergänzt wurde die Neujahrsgala mit sportli-
chen Einlagen von Judokas der ASKÖ Reich-
raming sowie von der ASKÖ Steelshark 
Traun.

Tanz und Show in Perfektion boten die jungen  
Sportlerinnen der ASKÖ Steelshark Traun beim  

heurigen ASKÖ-Neujahrsempfang in Steyr.
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Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die  
Richtigkeit der Ärzte- und Apotheken-Notdienste. 

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
Februar Adresse Telefon

23.–24. Dr. Katja Schatzberger  Steyr, Taschelried 19 07252/46006
März

  2.–3. Dr. Otto Scharnreitner  Losenstein, Eisenstraße 73 07255/4329
  9.–10. Dr. Gregor Ley  Steyr, Preuenhueberstraße 5 07252/53777
16.–17. Dr. Andras Szitha  Sierning, Neustraße 7 07259/4255

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 8 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke (mittags geöffnet) Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke (mittags geöffnet) Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke (mittags geöffnet) Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 07252/86402

10 Gründberg-Apotheke (mittags geöffnet) Sierninger Straße 174a 07252/77267

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

 Februar  März

10... Dienstag, 19. 10... Freitag, 1.
1... Mittwoch, 20. 1... Samstag, 2.
2... Donnerstag, 21. 2... Sonntag, 3.
3... Freitag, 22. 3... Montag, 4.
4... Samstag, 23. 4... Dienstag, 5.
5... Sonntag, 24. 5... Mittwoch, 6.
6... Montag, 25. 6... Donnerstag, 7.
7... Dienstag, 26. 7... Freitag, 8.
8... Mittwoch, 27. 8... Samstag, 9.
9... Donnerstag, 28. 9... Sonntag, 10.

10... Montag, 11.
1... Dienstag, 12.
2... Mittwoch, 13.
3... Donnerstag, 14.
4... Freitag, 15.
5... Samstag, 16.
6...  Sonntag, 17.
7... Montag, 18.
8... Dienstag, 19.
9... Mittwoch, 20.

10... Donnerstag, 21.
1... Freitag, 22.

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Alten- und Pfle-
geheim Tabor, Kollerstraße 2, jeden  
Mi 8–9.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim  
Münichholz, Leharstraße 24, jeden  
Mi 10–11.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden  
Mi 12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778 (Mo bis Fr 
8–17 Uhr).

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-

pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemensstra-
ße 5 (Mutterberatungsstelle). Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

 7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon,  
Tel. 142, rund um die Uhr, vertraulich, 
kostenlose Beratung für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-

ter Tel. 07252/87700; kostenlose Bera-
tung und Rechtsberatung nach Termin-
vereinbarung. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Krisenhilfe OÖ, Tel. 0732/2177; 
Bündnis für psychische Gesundheit,  
Tel. 0810/977155; psychosoziale Bera-
tungsstelle Steyr, Schiffmeistergasse 8, 
Tel. 07252/43990, Sprechstunden: Mo–
Fr, 10–11 Uhr (telefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: 
jeden Do, 13–16 Uhr, Stelzhamer- 
straße 6.

 7 Gewaltschutzzentrum OÖ, kostenlose 
Beratung bei Gewalt im sozialen Nah-
raum und bei Stalking, Di und Do in 
Steyr, Terminvereinbarung unter Tel. 
0732/607760.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456
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Die FSME-Schutzimpfung wird im Gesund-
heitsamt (Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstra-
ße 7, Erdgeschoß) durchgeführt.

Impftermine 2019:
 7 27. Februar | 8–10 Uhr
 7 28. Februar | 8–11 Uhr
 7 1. März | 8–9 Uhr
 7 4. März | 8–10 Uhr 
 7 8. März | 8–9 Uhr 
 7 12. März | 13–14 Uhr
 7 13. März | 8–11 Uhr
 7 15. März | 8–10 Uhr
 7 19. März | 13.30–17.30 Uhr
 7 21. März | 8–11 Uhr
 7 26. März | 13–15 Uhr
 7 29. März | 8–10 Uhr

Für Auskünfte stehen die Mitarbeiter des  
Gesundheitsamtes unter Tel. 07252/575-355 
oder -356 Dw. während der Dienstzeiten zur 
Verfügung.

8

bis zwölf Monaten die 3. Impfung
2 Auffrischungsimpfungen: Die erste Auffri-

schungsimpfung ist nach drei Jahren erfor-
derlich, danach Auffrischungsimpfungen bis 
zum vollendeten 60. Lebensjahr alle fünf 
Jahre, ab dem vollendeten 60. Lebensjahr 
alle drei Jahre.

Booster- und Auffrischungsimpfungen sollten 
möglichst immer vor der Zeckensaison verab-
reicht werden. Bei Versäumnis einer Impfung 
bzw. längeren Impfabständen wird nach zwei 
oder mehr Teilimpfungen diese Impfung mit-
tels einer einzigen Dosis nachgeholt. Die 
Grundimmunisierung muss nicht neu begon-
nen werden.

Kosten einer Teilimpfung bzw. 
Auffrischungsimpfung:

 7 Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr: 
13,70 Euro

 7 Jugendliche zwischen vollendetem 15. und 
16. Lebensjahr: 15,70 Euro

 7 Erwachsene und Jugendliche ab dem voll-
endeten 16. Lebensjahr: 18,50 Euro

Ein Teilbetrag der Kosten wird von den jewei-
ligen Krankenversicherungsträgern rückerstat-
tet (z. B. OÖGKK: 4 Euro). Ab dem dritten 
Kind und allen weiteren unversorgten Kindern 
kostet die Impfung 4 Euro, soweit sie durch 
die Krankenversicherungsträger nicht gedeckt 
wird und sich das erste und zweite Kind der 
FSME-Impfung bereits unterzogen haben. Die 
Bezahlung ist nur bar möglich.

 Auch heuer wird wieder im Februar und 
März im Steyrer Gesundheitsamt die 

Schutzimpfung gegen die Zeckenkrankheit 
(FSME) durchgeführt.

Folgendes Impfschema ist vorgegeben:
1 Erstimpfungen = Grundimmunisierungen 

werden ab dem vollendeten 1. Lebensjahr 
(in dringenden, begründeten Fällen bereits 
vor dem ersten Lebensjahr) wie folgt 
durchgeführt:  
1. Impfung, nach einem Monat bis drei  
Monaten die 2. Impfung und nach neun  

Selbsthilfegruppe  
für Trauernde

 Der Tod eines nahe stehenden Menschen 
ist ein schmerzvoller Verlust. Hier bietet 

die Trauergruppe des Mobilen Hospizes der 
Caritas Steyr an, in einer Runde von Betroffe-
nen der persönlichen Trauer nachzuspüren, 
heilsame Ausdrucksformen zu finden und  
wieder den Schritt ins Leben zu wagen. Auf 
Wunsch werden auch Einzel-Trauerbegleitun-
gen angeboten. 
Die Treffen finden jeden dritten Donnerstag 
im Monat von 18 bis 19.30 Uhr im Haus  
Leopold-Werndl-Straße 11 statt. Die nächsten 
Termine: 21. Februar, 21. März, 18. April,  
16. Mai und 27. Juni (4. Donnerstag wegen 
Fronleichnam). Mehr Informationen unter Tel. 
0676/87762495 oder im Internet auf www.
hospiz-caritas.at.

8

Schutzimpfung gegen die  
Zeckenkrankheit im Gesundheitsamt

g
es

u
n
d

werden

bleiben

Volkshilfe lebensART: Info-Abend für  
Menschen mit Beeinträchtigungen

 Die Volkshilfe lebensART GmbH bietet ein 
umfassendes Dienstleistungsangebot für 

Menschen mit Beeinträchtigungen an. „Wir 
möchten unsere Kundinnen und Kunden dabei 
unterstützen, ein möglichst selbstbestimmtes 
und eigenständiges Leben zu führen“, sagt  
lebensART-Geschäftsführerin Edith Zankl von 
der Volkshilfe. Die Idee hinter den alternativen 
Wohnformen ist, dass die Menschen selbst 
als Mieter auftreten, selbst eine passende 
Wohnung auswählen und so Seite an Seite 
mit nicht-beeinträchtigten Menschen leben.

Modellversuch in Steyr: 
Info-Abend am 21. März
Im Modellversuch in Steyr steht den Kunden 
Fachpersonal der Volkshilfe zur Unterstützung 
zur Verfügung. Zudem kann eine persönliche 

Assistenz in Anspruch genommen werden. 
Nähere Auskünfte zum Angebot der Volkshilfe 
lebensART und zu neuen Wohnformen geben 
Edith Zankl (Foto) und ihr Team bei einem  

Informations-
abend am  
Do, 21. März, um 
18 Uhr im Alten-  
und Pflegeheim  
Münichholz  
(Leharstraße 24). 

8
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Wertsicherung
Dezember/Jahresdurchschnitt 2018

tragsbedienstetenverhältnis zur Stadt Steyr 
umgewandelt. 
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktions-
laufbahn 19, und das Bruttogehalt beträgt 
im ersten Arbeitsjahr mindestens – je nach 
Anrechnung von Erfahrungszeiten –  
€ 2.034,33 pro Monat.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der in den 
Stadtbetrieben Steyr aufgelegten Bewer-
bungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwal-
tung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27, (Rathaus, 
2. Stock, Tel. 07252/575-222, E-Mail: 
personalverwaltung@steyr.gv.at) oder  
an die Stadtbetriebe Steyr GmbH, Ennser 
Straße 10, 4400 Steyr, E-Mail: office@
stadtbetriebe.at. 
Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an Ing. Josef Breyer 
(Tel. 07252/899-209). Auskünfte betreffend 
Einstellung und Entlohnung erhalten Sie in 
der Fachabteilung für Personalverwaltung 
(Tel. 07252/575-224).

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
November............................................................................5154,2
Dezember.............................................................................5159,1
Jahresdurchschnitt......................................................5098,8

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
November...........................................................................5079,5
Dezember...........................................................................5084,3
Jahresdurchschnitt.....................................................5024,9

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
November...........................................................................5980,4
Dezember...........................................................................5986,1
Jahresdurchschnitt.....................................................5916,1

 7 Führerschein der Gruppe B erforderlich
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemein-

zustand
 7 Bereitschaft zur Weiterbildung
 7 Flexibilität und Teamfähigkeit
 7 Freundliches, aber bestimmtes Auftre-

ten im Kontakt mit dem Bürger
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-

senz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Vor-

aussetzung wird jedoch auch durch die 
Staatsangehörigkeit eines Landes er-
füllt, dessen Angehörigen Österreich auf 
Grund von Staatsverträgen im Rahmen 
der europäischen Integration dieselben 
Rechte für den Berufszugang zu gewäh-
ren hat wie österreichischen Staatsbür-
ger(inne)n.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Frauen  
besonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbe-
schäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten  
befristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Ver-

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
November..............................................................................195,8
Dezember...............................................................................196,0
Jahresdurchschnitt.........................................................193,7

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
November...............................................................................304,4
Dezember...............................................................................304,7
Jahresdurchschnitt.........................................................301,1

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
November...............................................................................534,2
Dezember...............................................................................534,7
Jahresdurchschnitt.........................................................528,4

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
November...............................................................................680,6
Dezember...............................................................................681,3
Jahresdurchschnitt.........................................................673,3

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
November...............................................................................682,9
Dezember...............................................................................683,5
Jahresdurchschnitt.........................................................675,5

Kostenlose 
Rechtsauskunft

Dr. Herbert Klaschka erteilt am Do, 21. Fe-
bruar, von 14 bis 17 Uhr (Rathaus, 1. Stock, 
Zimmer 101) kostenlose Rechtsauskunft. 
Die Klienten werden nach telefonischer 
Anmeldung gereiht. Anmeldung: am Tag 
der Beratung, ab 7.30 Uhr im Stadtservice 
des Magistrates (Tel. 07252/575-800). 

Die Stadtbetriebe Steyr GmbH ist ein 
100-prozentiges Tochterunternehmen der 
Stadt Steyr, das im kommunalen Dienst-
leistungsbereich tätig ist. 

Wir suchen zum baldigen Eintritt eine/n

Facharbeiter/in 
für Land- und 
Forstwirtschaft

Aufgaben:
Alle anfallenden Arbeiten im Rahmen der 
Baumpflege im Brunnenschutzgebiet und 
der Grünflächenpflege im Bereich der 
Hochbehälter sowie Mithilfe bei Rohrverle-
gungsarbeiten

Voraussetzungen:
 7 Positiver Lehrabschluss im Bereich der 

Land- und Forstwirtschaft als Land-
schaftsgärtner/in oder in einem ähnli-
chen Lehrberuf

 7 Handwerkliches Geschick sowie  
Arbeitserfahrung in einem Landwirt-
schafts- oder Forstbetrieb erwünscht

 7 Geschick und technisches Verständnis 
für den Fahrzeug-, Geräte- und Maschi-
neneinsatz

Verbraucherpreisindex 2015 = 100
November...............................................................................106,2
Dezember...............................................................................106,3
Jahresdurchschnitt.........................................................105,1

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
November................................................................................117,6
Dezember................................................................................117,7
Jahresdurchschnitt..........................................................116,3

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
November...............................................................................128,7
Dezember...............................................................................128,8
Jahresdurchschnitt.........................................................127,3

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
November...............................................................................142,3
Dezember................................................................................142,4
Jahresdurchschnitt.........................................................140,8

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
November...............................................................................149,7
Dezember................................................................................149,9
Jahresdurchschnitt.........................................................148,1



Schauraum Steyr 
Im Stadtgut E1 | 4407 Steyr / Gleink
T: 07252 72819 | www.reform-fenster.at

Fünf Fenster kaufen,
nur vier bezahlen.

AKTION 4+1

Beim Kauf von fünf Fenstern ist jeweils das günstigste 
GRATIS. Je Kunde werden maximal 3 kostenlose Fenster 

geliefert (4+1, 8+2, 12+3). Aktion gültig bis 30.04.2019, 
ausschließlich für Privatkunden (Aktion gilt nicht für

Montageleistungen, Hebeschiebetüren oder Haustüren).

Das fünfte Fenster

bis 30.04.2019
GRATIS

REF_Inserat_187x130mm_0119.indd   2 08.01.19   11:13

     MÄRZ 2019 FR 08. 19:30 MARTIN SPENGLER UND DIE FOISCHN WIENER               NACHHALL KLANGBADHALL
SA 09. 19:30 WAPO                                            IT‘S MY LIFE - DAS ABSCHIEDSMUSICAL KABARETT
SO 17. 17:00 OÖ. MOZARTENSEMBLE    MOZART, MENDELSOHN-BARTHOLDY, BARBER KONZERT
FR 22. 19:30 NMS BAD HALL                                                        FRÜHLINGSKONZERT KONZERT
FR 29. 19:30 WEINZETTL UND RUDLE                                                 ZUM X-TEN MAL KABARETT
SO 31. 19:30 VIKTOR GERNOT                                               30th ANNIVERSARY-TOUR KONZERT

     APRIL 2019 FR 05. 19:30 KAMMERHOFER                                                                        OFFLINE KABARETT
SA 06. 19:30 KAMMERHOFER                                                                        OFFLINE KABARETT
SO 07. 19:30 KAMMERHOFER                                                                        OFFLINE KABARETT
FR 26. 19:30 KREISKY - BLITZ-TOUR                                                             NACHHALL KLANGBADHALL

     MAI 2019 FR 10. 19:30 RAMSCH & ROSEN - EXPANDA                                                              NACHHALL KLANGBADHALL
SA 18. 17:00 DIE ZAUBERFLÖTE - KONZERTANTE AUFFÜHRUNG IN KOSTÜMEN        OPER
SO 19. 17:00 DIE ZAUBERFLÖTE - KONZERTANTE AUFFÜHRUNG IN KOSTÜMEN        OPER
MI 29. 19:30 BLÖZINGER                                                                        VORZÜGLICHE BETRACHTUNGEN - EIN BEST OF KABARETT

2019

www.klangbadhall.at

B A D  H A L L

Auskünfte und Kartenbestellungen:

Tel. 07258 7755-0 und

Tel. 07258 7200-13
www.stadttheater-badhall.com

OPERETTENFESTSPIELE 2019

DIE FLEDERMAUS
FR 14. JUNI - SO 14. JULI

AU S V E R K AU F T

AU S V E R K AU F T

AU S V E R K AU F T

Stadttheater Bad Hall App

KARTEN 

07258 

7755-0

190203DTTHInserat.indd   1 03.02.19   19:18



Vom Betrieb abgeschottete Lern-
räume mit lichtdurchfluteter Archi-
tektur und detaillierte Lehrpläne 
sorgen für angenehmes und praxis-
gerechtes Lernen.

Ausbildung für Damen und Herren 
in den Berufen Kunststofftechniker, 
Kunststoffformgeber, Metalltech-
niker, Betriebslogistiker und Büro-
kaufmann/-frau.

Modernster Maschinenpark für 
praxisgerechtes Erlernen der Ferti-
gungstechnologien Extrusion, Spritz- 
guss sowie der mechanischen Bear-
beitung.

Weitere Infos findest du auf unserer Homepage: www.agru.at
Bei Fragen zu den diversen Lehrberufen kannst Du dich jederzeit 
bei Herrn Alois Gruber melden. E-Mail: lehre@agru.at

agru Kunststofftechnik Gesellschaft m.b.H.
Ing.-Pesendorfer-Straße 31, 4540 Bad Hall, Austria, T. +43 7258 7900

www.agru.at
@agruworld

Eine Lehre 
bei AGRU 
macht dich 
stark!
BESSERE KARRIERECHANCEN
dank Lehre mit Matura in der  
Zukunftsbranche Kunststofftechnik!

TOP-AUSBILDUNG
in einer der modernsten Lehrwerk-
stätten Oberösterreichs!

EIN SICHERER ARBEITSPLATZ
in unserem weltweit tätigen  
Familienunternehmen!

AUSLANDSAUFENTHALT
in den USA und Prämien bei über- 
durchschnittlichen Leistungen!  

Bewirb dich 
jetzt bei uns!
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sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbe-
schäftigung (Funktionslaufbahn 19.1), Min-
destbruttomonatsentgelt ab € 2.034,33. 
Überzahlung abhängig von Qualifikation 
und Erfahrung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der in den 
Stadtbetrieben Steyr aufgelegten Bewer-
bungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwal-
tung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 
2. Stock, Tel. 07252/575-222, (E-Mail:  
personalverwaltung@steyr.gv.at) oder an 
die Stadtbetriebe Steyr GmbH, Ennser 
Straße 10, 4400 Steyr (E-Mail: office@
stadtbetriebe.at). 
Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an Ing. Renate 
Resch (Tel. 07252/899-712), für Auskünfte 
betreffend Einstellung und Entlohnung an 
die Fachabteilung für Personalverwaltung 
(Tel. 07252/575-224).

 7 Führerschein der Gruppe B, wün-
schenswert E zu B

 7 Staplerschein bzw. die Bereitschaft, 
Staplerschein und Führerschein E zu B 
zu machen

 7 Bereitschaft zu Samstags- und Wech-
seldiensten

 7 Bereitschaft zur beruflichen Weiterbil-
dung

 7 Flexibilität und Teamfähigkeit
 7 Freundliches, aber bestimmtes Auftre-

ten im Kontakt mit dem Bürger, sehr gu-
te Umgangsformen

 7 Kenntnis der deutschen Sprache
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemein-

zustand
 7 Eine verpflichtende Dienstausbildung 

wird vorgeschrieben
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-

senz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Vor-

aussetzung wird jedoch auch durch die 
Staatsangehörigkeit eines Landes er-
füllt, dessen Angehörigen Österreich auf 
Grund von Staatsverträgen im Rahmen 
der europäischen Integration dieselben 
Rechte für den Berufszugang zu gewäh-
ren hat wie österreichischen Staatsbür-
ger(inne)n.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Frauen be-

Voll auf 
meiner welle!

FLOATER – Der flexible Gastarif der SBS
Surfen sie mit dem indexgebunden FLOATER Tarif auf der Energie-Erfolgswelle.
Der Preis passt sich dabei jeden Monat an den European Gas Index EGIX an. 
Sie werden über jede Änderung in jedem Fall automatisch informiert.
Ennser Straße 10, 4403 Steyr  |  07252 / 899 215  |  kcg@stadtbetriebe.at   |   www.stadtbetriebe.at IHR REGIONALER GASVERSORGER

Inserat 187x130_RZ.indd   2 11.09.18   10:55

Die Stadtbetriebe Steyr GmbH ist ein 
100-prozentiges Tochterunternehmen der 
Stadt Steyr, das im kommunalen Dienst-
leistungsbereich tätig ist. 
Wir suchen zum Eintritt März/April eine/n

Facharbeiter/in für das 
Abfallsammelzentrum
Funktionslaufbahn 19.1

Aufgaben:
 7 Entgegennahme und Sortierung von 

Abfällen, Altstoffen und verwertbaren 
Abfällen im Rahmen des Betriebes des 
Altstoffsammelzentrums

 7 Qualitätssicherung bei der Abfallsamm-
lung im Abfallsammelzentrum Steyr 
Problemstoffsortierung

 7 Betreuung und Säuberung der Abfall-
sammelstellen im Stadtgebiet von Steyr

 7 Diverse Außendiensttätigkeiten im 
Stadtgebiet von Steyr

 7 Zeitgerechte Beauftragung der Altstoff-
abholung inkl. der damit verbundenen 
administrativen Tätigkeiten

 7 Wartungs-, Reinigungs-, Service- und 
Instandhaltungsarbeiten

Voraussetzungen:
 7 Abgeschlossene Berufsausbildung mit 

Lehrabschlussprüfung in einem hand-
werklichen Beruf bevorzugt
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Stellen-
Ausschreibungen
Beim Magistrat der Stadt Steyr ist ab 
1. August 2019 der Posten der Leiterin/des 
Leiters der Fachabteilung für Bau-, Anla-
gen- und Wasserrecht im Geschäftsbereich 
V zu besetzen. Nach Maßgabe der Bestim-
mungen des Oö. Objektivierungsgesetzes 
1994, LGBl. Nr. 102/94 i.d.g.F., wird nachste-
hend angeführter Dienstposten hiermit öf-
fentlich ausgeschrieben:

Leiter/in der Fachabteilung für Bau-, 
Anlagen- und Wasserrecht

Aufgaben:
Führung der Fachabteilung mit den Dienst-
stellen Bodenrecht und örtliche Raumord-
nung, Baurecht, Baupolizei, Feuerpolizei, 
Anlagen- und Wasserrecht
Durchführung von Baubewilligungs-
verfahren
Mitwirkung bei Betriebsanlagengenehmi-
gungen, im Bereich des Betriebsanlagen-, 
Wasser- und Umweltrechts als Bezirksver-
waltungsbehörde, bei der Erstellung der 
Entscheidungsgrundlagen für den Gemein-
derat zur Beschlussfassung der Flächen-
widmungs- und Bebauungspläne und im 
Planungsausschuss
Bauberatung in rechtlicher Hinsicht
Mitarbeit bei der Vorbereitung der Tages-
ordnung für den gemeinderätlichen Bau-
ausschuss

Bewerbungsvoraussetzungen:
Absolvierung eines juristischen Universi-
tätsstudiums oder eines für das Verwal-
tungsrecht anwendbaren Fachhochschul-
studiums
Mehrjährige Berufserfahrung in der Ver-
handlungsleitung bei Behördenverfahren
Berufspraxis bei der Führung einer Organi-
sationseinheit im öffentlichen Bereich
Dienstprüfung im Sinne des § 15 StGBG 
2002 bzw. Bereitschaft, diese innerhalb von 
vier Jahren (Module 1/3/4/5) abzulegen

Anforderungsprofil:
Sehr gute Kenntnisse der für die Ausübung 
der Tätigkeit notwendigen Gesetze, insbe-
sondere des AVG, sowie der Oö. Bauord-
nung und ihrer Nebengesetze
Umfangreiche Kenntnis des Raumord-
nungsrechtes sowie des Betriebsanlagen-, 
Wasser- und Umweltrechtes
Kenntnisse des Denkmalschutzrechtes, des 
Gebühren- und Abgabenrechtes sowie der 

notwendigen Verfahrensschritte für die Er-
stellung von Flächenwidmungs- und Bebau-
ungsplänen
Führungs- und Verhandlungsgeschick 
Ständige Bereitschaft zur Weiterbildung
Hohes Maß an Flexibilität
EDV-Kenntnisse (MS-Office)

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt 
ist die Dienstprüfung in Form der Absolvie-
rung der Dienstausbildung gem. der Prü-
fungsordnung erfolgreich abzulegen.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Frauen be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben.
Wir erwarten eine Führungspersönlichkeit 
mit starker Teamorientierung, die gewillt ist, 
unternehmerisch zu denken, nach außen 
hin aufzutreten, zu verhandeln und bereit 
ist, auch an Konfliktlösungen mitzuwirken.

Der Dienstposten gehört der Funktionslauf-
bahn 11 an; das Bruttogehalt beträgt im 
ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung 
mindestens – je nach Anrechnung von Er-
fahrungszeiten – ca. € 4.022,42 pro Monat. 
Bei entsprechender Qualifikation ist die 
Einreihung des Dienstpostens in die Funkti-
onslaufbahn 9 geplant. Die Einstellung er-
folgt auf Basis Vollbeschäftigung und ist 
aufgrund des Oö. Objektivierungsgesetzes 
1994 auf fünf Jahre befristet. Eine anschlie-
ßende Weiterbestellung ist möglich. 

Auswahlverfahren:
Hearing vor der Begutachtungskommission 
nach Vorprüfung der Bewerbungen auf-
grund der eingelangten Bewerbungsunter-
lagen gemäß den Bestimmungen des Oö. 
Objektivierungsgesetzes 1994. Allfällige 
Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusammen-
hang mit dem Auswahlverfahren können 
nicht ersetzt werden. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis 14. März 2019, 17 Uhr 
entgegengenommen. Für Auskünfte das 
Bewerbungsverfahren, die Einstellung und 
Entlohnung betreffend, wenden Sie sich 
bitte an die Fachabteilung für Personalver-
waltung (Tel. 07252/575-220). 

In den Alten- und Pflegeheimen Tabor, 
Ennsleite und Münichholz sind in nächster 
Zeit nachstehend angeführte Dienstposten 
zu besetzen:

Funktionslaufbahn 24.1
Reinigungskraft im Patientenbereich

Aufgaben:
Vornahme von Reinigungsarbeiten und 
Hilfsdiensten im Pflegebereich bzw. Durch-
führung von hauswirtschaftlichen Tätigkei-
ten unter direkter Aufsicht eines Dienstvor-
gesetzten bzw. laut Dienst- und Reinigungs-
plan 
Regelmäßiger, unmittelbarer Kontakt mit 
Heimbewohnern und deren Angehörigen

Voraussetzungen:
Grundkenntnisse über Wirkung und An-
wendung von Reinigungsmitteln und -gerä-
ten sowie der Hygiene
Reinigungspraxis in einem Altenheim, Pfle-
geheim, Krankenhaus, Hotel oder in einer 

Großküche erwünscht
Rasche Auffassungsgabe, Problembewusst-
sein und Kritikfähigkeit
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Gute Umgangsformen, Sinn für Sauberkeit 
und Ordnung
Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-
tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitarbei-
tern und Vorgesetzten
Verantwortungsbewusstsein und Fähigkeit, 
dieses auch zu tragen; Fähigkeit und Bereit-
schaft, selbst initiativ zu werden
Bereitschaft für Schicht- und Wechseldienst 
sowie Wochenend- und Feiertagsdienst, 
geteilte Dienste
Gute Kenntnisse der deutschen Sprache in 
Wort und Schrift

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt 
ist die Dienstausbildung erfolgreich abzule-
gen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Mona-
ten befristet und wird bei zufriedenstellen-
der Dienstleistung in ein unbefristetes Ver-
tragsbedienstetenverhältnis zur Stadt Steyr 
umgewandelt.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktions-
laufbahn 24.1, und das Bruttogehalt beträgt 
im ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung 
mindestens € 1.684,54 pro Monat. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis 8. März 2019, 13 Uhr, 
entgegengenommen.
Für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Münichholz betreffend, wenden 
Sie sich bitte an die Pflegedienstleiterin 
Brigitte Schodermayr (Tel. 07252/77333-
510), für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- 
und Pflegeheim Tabor betreffend an die 
Pflegedienstleiterin Tanja Schürrer (Tel. 
07252/81777-510) und für Auskünfte die 
Tätigkeit im Alten- und Pflegeheim Ennslei-
te betreffend an die Pflegedienstleiterin 
Barbara Eiblwimmer (Tel. 07252/50500-
510). Auskünfte betreffend Einstellung und 
Entlohnung erhalten Sie in der Fachabtei-
lung für Personalverwaltung (Tel. 07252/
575-224). 

Beim Magistrat Steyr werden in absehba-
rer Zeit wieder Reinigungskräfte zur Schaf-
fung eines Reinigungskräftepools aufge-
nommen. Wenn Sie nachstehende 
Voraussetzungen erfüllen und an dieser 
Tätigkeit Interesse haben, können Sie sich 
– ausschließlich unter Verwendung der 
beim Magistrat Steyr aufliegenden Bewer-
bungsbögen – für die nachstehende Stelle 
bewerben.

Teilbeschäftigte Reinigungskraft

Aufgaben:
Allgemeine Reinigungsarbeiten in Amtsge-
bäuden, Schulen, Kindergärten usw. unter 
direkter Aufsicht eines Dienstvorgesetzten 
oder laut Reinigungsplan unter Verwen-
dung der bereitgestellten Reinigungsmittel 

Voraussetzungen:
Grundkenntnisse über Wirkung und An-
wendung von Reinigungsmitteln und -gerä-
ten; Arbeitspraxis im Reinigungsbereich 
erwünscht
Bereitschaft für Schicht- und Wechseldienst 
(die Arbeitszeit liegt im Regelfall zwischen 
6 und 22 Uhr) sowie zur Sonn- und Feier-
tagsarbeit
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand; Reinigungs- bzw. Desinfektionsmittel-
verträglichkeit; Schwindelfreiheit
Kenntnis der deutschen Sprache
Führerschein und eigener Pkw von Vorteil

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl 
aufgrund der abgegebenen Bewerbungsun-
terlagen.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Für das Arbeitsverhältnis ist weder die Ver-
tragsbedienstetenordnung der Stadt Steyr, 
noch das Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002 anzuwenden, sondern 
es werden ausdrücklich die Bestimmungen 
des ABGBs angewendet.
Die Einstellung erfolgt auf Basis Teilbe-
schäftigung, und es ist objektbegründet mit 
Arbeitsunterbrechungen zu rechnen.
Die Bezahlung erfolgt während der Zeit als 
Aushilfe stundenweise auf Basis Entloh-
nungsgruppe p5 (€ 9,44 p. Std.). Das Brut-
togehalt beträgt im ersten Arbeitsjahr bei 
Vollbeschäftigung mindestens € 1.635,01 
pro Monat. Eine Übernahme in ein Ver-
tragsbedienstetenverhältnis kann erst bei 
Vorhandensein eines freien Dienstpostens 
und einer zufriedenstellenden Verwendung 
von ca. einem Jahr als Aushilfsreinigungs-
kraft  in die Funktionslaufbahn 25 erfolgen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis 8. März 2019, 13 Uhr, 
entgegengenommen. Für Auskünfte die 
Tätigkeit betreffend, wenden Sie sich bitte 
an Kurt Steyrer (Tel. 07252/575-325), für 
Auskünfte betreffend Einstellung und Ent-
lohnung an die Fachabteilung für Personal-
verwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl

Amtliche
Nachrichten

Bewerbungsvoraussetzung für 
alle hier angeführten Stellen-
ausschreibungen:
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Vor-
aussetzung wird jedoch auch durch die 
Staatsangehörigkeit eines Landes er-
füllt, dessen Angehörigen Österreich 
auf Grund von Staatsverträgen im Rah-
men der europäischen Integration die-
selben Rechte für den Berufszugang zu 
gewähren hat wie österreichischen 
Staatsbürger(inne)n.

Bewerbungsbögen:
Die erforderlichen Formulare liegen 
beim Stadtservice im Rathaus (Parter-
re, rechts) sowie in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung (Rathaus, 
2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. 
Online findet man den Bewerbungs-
bogen auf www.steyr.gv.at.



Einfamilienhaus mit Garten und
Doppelgarage in 4451 Garsten!

+ 139 m2 Wohnfläche, 980 m2 Grund
+ 76 m2 Keller, Doppelgarage, 5 Zi, HWB: 63
Dilan Kilinc KP: € 482.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1713

Erstbezug - Wohnung mit kleiner
Terrasse, Wehrgraben - FH Steyr

+ 79,16 m2 Wohnfläche, Balkon
+ beste Infrastruktur, ruhig, HWB: 92,4
Dilan Kilinc KP: € 185.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1631

Ruhiger generalsanierter Wohn-
traum in der Schlühslmayrsiedlung

+ 106 m2 Wohnfläche, 5 m2 Loggia
+ Garage für 1 PKW, Keller, HWB: 36
Dilan Kilinc KP: € 272.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1759

Hochwertige u. großzügige ETW 
4400 Steyr - Hubergutberg

+ 156 m2 Wohnfläche, 39 m2 Terrasse
+ 2 TG-Plätze, barrierefrei, HWB: 35,83
Anita Celik KP: € 468.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1698

Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, 
www.remax-alpha.at

Exklusiver, ebener Baugrund mit
Panoramablick, St. Ulrich/Steyr

+ ca. 1000 m2 Grundfläche, aufgeschlossen
+ kein Bauzwang, sehr sonnig (S-W)
Beatrix Hofstetter Kauf: auf Anfrage
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1765

Ferienhaus mit großer Terrasse! 
Pfarrkirchen bei Bad Hall

+ ca. 37 m2 Wfl., 45 m2 Nutzfl., 464 m2 Gdfl.
+ gr. Terrasse, Strom und Wasser vorhanden
Michael Primetshofer Kauf: € 29.000,–
0 660 / 7095 550 Objekt-Nr. 2273/1756

PROVISIONSFREI

Baugrund
direkt am Tabor!

+ ca. 500 m2 Grundfläche, leichte Hanglage
+ gute Infrastruktur
Dilan Kilinc KP: € 65.000,–
0 660 / 4422 502 Objekt-Nr. 2273/1762

Baugrund in sehr
zentraler Lage am Tabor!

+ ca. 612 m2 Grundfläche, leichte Hanglage
+ gute Infrastruktur
Dilan Kilinc KP: € 80.000,–
0 660 / 4422 502 Objekt-Nr. 2273/1763

www.sreal.at
4400 Steyr, Leopold-Werndl-Straße 27

Im Obermair Workspace
Karl Moser, karl.moser@sreal.at

Mobil +43664 / 8184 429

Maisonette in Steyr
5 Zimmer auf 2 Ebenen

Nutzfläche: 108 m2 HWB: 33,7 kWh/m2a

Kaufpreis: € 199.000,–

SOLARIS 
am Tabor

Nutzfl.: 81 m2 HWB 22 kWh/m²a fgee 0,57

Kaufpreis: ab € 223.300,–

Geförderte Eigentumswohnungen

Baustart bereits erfolgt

Leopold-Werndl-Straße 27
Im Obermair Workspace
Mobil 0 664 / 81 84 429
karl.moser@sreal.at



Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha

Ihr RE/MAX-Büro im Herzen 
von Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Wohnhaus Neuschönau
4400 Steyr - Zentrum

+ 187 m2 Wohnfläche, 11 Zimmer, 2 Bäder
+ 240 m2 Grundstück, HWB 240
KP € 249.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/680 0664/53 16 460

GARTEN-NEUBAU-WOHNUNGEN
4540 Bad Hall - Zentrumsnähe

+ 57 + 64 m2 Wohnfl., feine Ausst., HWB: 36
+ Eigengarten mit. Terrasse, PKW-Abstellplatz
KP € 170.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/688/697 0664/53 16 460

Mehrfamilienhaus
direkt am Tabor!

+ 140 m2 Wfl., eig. Wohneinh. i. UG m. eig. Eing.
+ ca. 500 m2 Grund, PKW-Abstellpl., HWB: 140
Dilan Kilinc KP: € 288.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1757

NEUBAU - Einfamilienhaus
4441 Behamberg

+ 120 m2 Wohnfläche, ca. 400 m2 Eigengrund
+ 2 PKW-Abstellpl., Passivbauweise, HWB: 20
Anita Celik KP: € 336.500,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1758

Schlüsselfertige NEUBAU-WOHN.
4522 Sierning - Ortskern

+ 51 + 67 m2 Wohnfläche, 13 m2 Balkon, LIFT
+ überdachter PKW-Abstellplatz, HWB: 35
KP ab € 152.490,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/671/673 0664/53 16 460

Ebener, schöner Mischgrund
4523 Sierninghofen a. d. B122

+ 10.556 m2 rechteckig und sonnig
+ Wasser, Kanal, Strom und Gas
KP € 697.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/676 0664/53 16 460

Zweifamilienhaus mit Wirtschaftstrakt 
im Steyrtal – NEUER PREIS!

Baugrundstücke am Porsche-
berg in Steyr / St. Ulrich

+ ca. 696 – 1.478 m2 Grundfl., sonnige Lage
+ für den Käufer provisionsfrei
Fritz Mader KP: ab € 117.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1678

Vermietete Anlegerwohnung
in Steyr, Katzenwaldgasse

+ ca. 55 m2 Wohnfläche, Gemeinschaftsgarten
+ 3 Zimmer, Loggia, HWB: 61
Fritz Mader KP: € 75.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1717

PROVISIONSFREI

+ ca. 200 m2 Wohnfl., ca. 791 m2 Grundfläche
+ 7 Zimmer, Werkstatt
Beatrix Hofstetter KP: € 150.000,–
0 664 / 244 82 42 Obj.-Nr. 2273/1592

Gastronomieräumlicheiten mit Flair 
Wehrgaben - Nähe Fachhochschule

+ ca. 160 m2 Nutzfläche, 3 Gasträume
+ Küche, Anlieferungs-/Lagerbereich, Toiletten
Fritz Mader Miete: auf Anfrage
0 664 / 7502 4388 Obj.-Nr. 2273/????

Gertrude LEHNER
staatl. geprüfte Immobilienmaklerin

16 Jahre Berufserfahrung
Mobil: 0 664 / 53 16 460
BÜRO-Eigentümerin RE/MAX One
Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1
Tel. 0 72 52 / 52 149
Mail: g.lehner@remax-one.at
Web: www.remax-one.at

Exquisite, möblierte DOPPELHAUSHÄLFTE mit Eigengarten!
4540 Bad Hall – Am Sonnenfeld

+ viele hochwertige Zusatzausstattungen
Raffstores; Echtholzparkett; Nußtüren; ….

+ inkl. Küche m. E-Geräten u. Steinpl.; Wohn-
Ess- u. Schlafzimmermöbel u. vielem mehr!

+ 100 m² Wohnfläche, 4 Zi; HWB: 23,9
+ Sofortbezug möglich
+ 180 m² eingezäunter Eigeng. mit Terrasse
+ inkl. 1 Stk. Carport + 3 Stk. Abstellplätze

KP € 324.200,– inkl. Landerförd. G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/700 0664/53 16 460

Einzelbesichtigungen: Freitag, 8. März 2019
Anmeld.: 07252/52149; office@remax-one.at

Praktische Wohnung/Praxis/Büro
4522 Sierning - Zentrum

+ 105 m2 Wohnfl., 4 Zimmer im Erdgeschoß
+ PKW-Abstellplatz, Kellerabteil, HWB 43
KP € 135.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/695/696 0664/53 16 460

Solides Ein/Zweifamilienhaus mit
Aussicht, 4400 St. Ulrich - Erdsegen

+ 112 + 155 m2 Wohnfl., Wi-Garten, Whirlpool
+ 1.200 m2 Grund, Doppelgarage, HWB 105
KP € 410.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/684 0664/53 16 460

PROVISIONSFREI - SCHLÜSSELFERTIG


